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Pläne sür Paris und Bniffcl.
Die englischen Auslandskredite .

ck. London , 8. Jan . lEig . Drahtbericht .) Bis jetzt ist alles , was
von dem großen Plan , die Auslandskredite im Interesse des engli¬
schen Handels durch Versicherungen sicher zu stellen , gesagt wird , voll¬
ständig inoffiziell . Das einzige , was feststeht , ist, daß Lloyd Ge¬
orge und Sir Robert Herne Unterredungen mit sieben der
bekanntesten Ftnanzleute und sieben bis acht Vertretern
von Versicherungsgesellschaften gehabt haben . Diese
Unterredungen befaßten sich mit der Möglichkeit der Ausführung des
von dem holländischen Bankier Termeulen auf der Brüsseler Finanz¬
konferenz vorgelegten Planes zur Unterstützung des Handels mit
den valutaschwachen Ländern . Bekanntlich geht dieser Plan darauf
hinaus , daß die betreffenden Staaten gewisse Besitztümer oder Ein¬
nahmen als Deckung einer Kreditanleihe zur Verfügung stellen sollen .
Nachdem der Völkerbundsausschuß das angebotene Unterpfand ge¬
prüft und dessen Wert festgestellt hat , soll der betreffende Staat er¬
mächtigt werden , auf Gold lautende Bons zu einem vereinbarten Be¬
trage zur Verfügung seiner eigenen Importeure auszugeben , um da¬
mit die Auslandskäufe der Importeure zu decken . Die britischen
Erportcure zeigten sich aber nicht geneigt , derartige Bons als Deckung
aller Lieferungen anzunehmen , auch nicht dann , wenn der moralische
Anale des Völkerbundes dahinter stehen würde , weil diese Bons vor
allem nicht übertragbar sein würden . Daher die jetzt geplante Er¬
gänzung , welche in großen Zügen angeblich dahin geht , dah die rich¬
tige Zahlung nach 12 bis 24 Monaten durch Rückversicherung sicherge¬
stellt wird . D,e Versicherung soll von den Versicherungsgesellschaften
übernommen werden , wobei allerdings der Staat einen Teil des Ri¬
sikos tragen soll .

Soweit die Gerüchte , die über den Plan umlaufen . Inwiewe,t
sie zutreffen , läßt sich kaum feststellen , da die Erörterung der verschie¬
denen Möglichkeiten noch lange nicht abgeschlossen ist und voraus¬
sichtlich an dem Plan noch Aenderungen vorgenommen werden müs¬
sen . Die Teilnehmer an den Beratungen weigern sich, über die Ver¬
handlungen Auskunft zu geben oder beschränken sich auf Allgemein¬

heiten . aus denen aber nnt g^nüg -nd . r Klarheit hervorgeht , dah der
Man im großen und ganzen ungefähr so aussehen wird , wie oben
angeaeben .

i Zn den City -Kreisen billigt man zwar das Auftreten der Regie¬
rung zu Gunsten des Ausfuhrhandels , aber man verbirgt kaum die
Furcht , daß die Bureaukratie im Rahmen des neuen Planes

lwieder eine allzugrohe Rolle spielen wird . Daher hat der Sekretär
der Londoner Handelskammer die Aufmerksamkeit auf den von ihm
selbst ausgearbeiteten Plan gelenkt . Er erinnert an die Gründung
der Kredit -Abteilung für den Uebersee - Handel im Handelsministe¬
rium . welche eine Summ « von 26 Millionen Pfund für ihre Zwecke
zur Verfügung gestellt erhielt , aber kaum den zehnten Teil des Be¬
trages verwenden konnte , da die bureaukratilchen Bestimmungen es
den Exporteuren unmöglich machten , die angebotene Kredithilfe aus¬
zunützen . Daher schlägt er vor , die Regierung solle den obengenann¬
ten Betrag zur Verfügung des Handels selbst stellen , dessen
Vertreter besser als Regierungspersonen eine zweckmäßige Regelung
ausnndig machen und durchfahren könnten . Angesichts des Ein -
klusses der Londoner Handelskammer , die von verschiedenen Groß -
sabrikanten . besonders der Tertilbranche , unterstützt wird , ist es nicht
ausgeschlossen , daß der Regierungsplan in diesem Sinne umgearbei¬
tet werden wird .

Außerdem ist gerade heute eine Handelsabordnunq mit offiziellem
Anstrich nach Kopenhagen abgereist , um ein Tausch - Han¬
delssystem kür Skandinavien in die Wege zn leiten . Diese Kom -
wission ist größtenteils ans fübrenden Persönlichkeiten der Textil¬
industrie zusammengesetzt . Es ist kaum anzunehmen daß die Kom¬
mission mit Unterstützung der britischen Regierung reNen würde , falls
der Kreditversicherungsplan bereits in absehbarer Zukunft ins Leben
treten könnte .

Die Berhanslungen des Obersten RateS .
' S ? Paris , 8. Jan . Mg . Drahtbericht .) Auf der Tagesordnung

des Kongresses des Obersten Rats am 19 . Januar stehen folgende
Fragen : Entwaffnung Deutschlands , evtl . Revision des Vertrags von
Eevres , die Wiedergutmachung seitens Deutschlands und schließlich
die Beziehungen zu Rußland , vir allem die Möglichkeit einer bol¬
schewistischen

"
Offensive gegen die russischen Nachbarstaaten . Lloyd

George werde am 25 , Januar nach London zurückkehren , sodaß also
die interalliierten Ministerpräsidenten eine ganze Woche zur Ver¬
fügung haben , um die wichtigen Fragen zu behandeln , die auf der
Tagesordnung stehen .

Teutschlands Zahlungen .
Paris . 7. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Gestern kamen

hier die deutschen Vertreter mit den Leitern der Ausgleichsstellen
der Entente für die beschlagnahmten Guthaben zu einer gemeinsamen
Beratung zusammen . Frankreich . England , Italien . Belgien , Grie¬
chenland und Siam waren vertreten . Die deutsche Regierung hatte
in letzter Zeit die Zahlung von Beträgen ausgesetzt , die die alliierten
Staaten für die im Kriege beschlagnahmten Guthaben forderten .
Gestern erklärten die Vertreter , dah Deutschland die Zahlungen noch
vor dem IS . Januar wieder aufnehmen werde . An amtlicher Stelle
liegt bisher noch keine Meldung vor , dah die deutsche Delegation
eine Erklärung über die Wiederaufnahme der Ausgleichszahlungen
noch vor dem 1. Februar abgegeben hat .

Im abgekürzten Verfahren .
Paris , 8. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die „Liberte "

stellt fest , dah die Brüsseler Sachverständigenkonferenz sich am 25. statt
am 10 . Januar wieder versammeln wird . Die Entwaffnungsfrage
ist dazwischen gekommen , das hält die Behandlung der Wiedergut¬
machungsfragen auf . Die vier Etappen , die man im Oktober
für die Lösung der Frage festgesetzt hat , werden durch diese auher -
crdentliche Verzögerung der Konferenz so weit hinausgeschoben , dah
die Verzögerung einem Verzicht auf das etappenweise Verfahren
und das Arbeiten des Wiedergutmachungsausschusses gleichkommt .
Denn die erste Etappe , die von Brüssel , ist zu einer Zeit noch nicht
'
.urückgelegt , zu welcher die beiden folgenden , unter ihnen Gens , be¬
reits erledigt sein sollten . Man hat sich deshalb zu einem abge¬
kürzten Verfahren entschlossen . Es verlautet jetzt , daß sich
die Panier Konferenz mit den Arbeiten des Wiedergutmachungs¬
ausschusses befassen wird , mit andern Worten , dah das Verfahren
des Ausschusses aufgegeben und die unglückselige Wiedergutmachungs¬
kommission wieder degradiert wird . Man steht vor einem all¬
gemeinen Durcheinander . Die Entwaffnungsfrage , die Kohlenfrage ,
die Wiedergutmachung , die Abstimmung in Oberschlesien müssen alle
bis zum 1. Mai 1921 gelöst sein . Eine Lösung , das sieht man jetzt
ein , wird nur dann möglich sein , wenn man die F r i st e n d e s V er -
sailler Vertrages verlängert . Innerhalb und auherhalb
Deutschlands sind genügend Kräfte am Werk , um dieses Ziel zu er¬
reichen .

Die deutschen Delegierten .
TU . Paris , 8. Jan . (Drahtbericht . ) Der Hauptdelegierte bei

der Brüsseler Delegation , Staatssekretär Bergmann , der in Paris
mit dem französischen Hauptdelegierten Feydoux die Frage der
Wiedergutmachung in Gestalt deutscher Naturallieferungen erörtert
hat <e, ist Freitag abend nach Berlin abgereist .

^ Berlin , 8 . Jan . ( Privat . ) Wie die „Deutsche Allg . Ztg .
"

mitteilt , begibt sich der Staatssekretär im Reichsfinanzministerium ,
Schröder , anfangs nächster Woche in Begleitung zweier Sachverstän¬
diger nach Brüssel , um möglichst noch vor dem auf 15. Januar fest¬
gesetzten Wiederzusammentritt der Brüsseler Konferenz SpezialVer¬
handlungen mit der belgischen Regierung über die Einlösung der in
Belgien angesammelten etwa 6 Milliarden deutschen Papiergeldes
wieder aufzunehmen .

Kein Ultimatum Nollets .
—t . Berlin , 8. Jan . (Voss. Ztg .) Der Vorsitzende der inter¬

alliierten Militarkontrollkommission , General Rollet , ist aus Paris
wieder in Berlin eingetroffen . Die Morning Post hatte behauptet ,
dah der General der Ueberbringer eines Ultimatums an die deutsche
Regierung sei . des Inhalts , dah die Einwohnerwehren in Bayern
und Ostpreußen bis zum 1 . Febr . entwaffnet und aufgelöst sein
müßten . Diese Mitteilung entspricht nicht den Tatsachen . Von einem
Ultimatum könnte schon aus dem Grund keine Rede sein , weil die
Entwaffnungsfrage noch Gegenstand der Beratungen zwischen den Re¬
gierungen der Ententemächte ist.

Vie irische 5ituat on .
/ s . London , 8. Jan . (Eigener Drahtbericht . ) Die Verhandlungen
wit Irland und mit den Sinnfeinern treten in ein kritisches Stadium .
French , der Lordleutnant von Irland , der eben erst von London
Nach Dublin zurückgekehrt ist , ist gestern aufs neue nach London
üe^ jst. Der australische Erzbischof Elume , der an den Friedens¬
verhandlungen mit Irland einen hervorragenden Anteil gehabt
hat und der Sekretär der irischen Arbeiterpartei , Johnson , sind
ebenfalls nach London abgereist . Johnson richtete an die englische
Arbeiterpartei einen Aufruf und Erzbischos Elume wird sehr wahr¬
scheinlich mit dem Ministerpräsidenten Lloyd George wiederum eine
Unterredung haben . Dainit ist das Zentrum der Tätigkeit der
Friedensverhandlungen von Irland nach London verlegt worden
und man glaubt bestimmt , dah schließlich ein Mittelweg gefunden
wird Man nimmt an . daß de Valera mit seiner unbestrittenen
He ' icllichkeit in den Sinnfeinerkreisen seinen früheren dominie¬
renden Einfluß wieder ausübt , und man verspricht sich von diesem
Einfluh nicht wenig . So glaubt man . dah bei einem einigermahen
diplomatischen Vorgehen sich der Boden für eine gemeinsame Auf¬
lassung der Lage finden lassen wird .

Inzwischen hat die Dubliner Zeitung ..The Freeman Journal "

in einer Übersetzung eine Kundgebung de Valeras veröffentlicht ,
de Valera erklärt .

'
dah er Vorschlägen vonseiten der englischen Regie¬

rung gern Gehör schenken werde , aber unter der Voraussetzung , daß
die englische Regierung mit dem irischen Volk auf dem Fuße der

Gleichberechtigung verhandle , de Valera bestreitet auch , daß die
^ »unfeiner irgendwelche Friedensofferten gemacht hätten . Das Blatt
lügt hinzu , daß de Valera nicht unter dem Schutz der englischen Regie¬

rung nach Irland gereist sei und dah er auch den angeblichen Schutz
der englischen Regierung in Irland selbst ablehne . Diese Erklärung
^ >>»gt nicht gerade sehr zuversichtlich , aber sie wird im allgemeinen
mit zu grohem Pessimismus ausgenommen , denn die englische Regie -
ung besitzt noch einen Trumpf in der Hand , und das ist folgender :
Man nimmt an , dah bei den bevorstehenden Wahlen des Siidparla -
?nents in Irland entsprechend der neuen irischen Akte genügend eng -
^ Iche National - Kandidaturen zustande kommen werden unter vollem

An -schluh sämtlicher Sinnfeiner - Kandidaturen . Wenn die letzteren
sich entschließen sollten , diesem Parlament fern zu bleiben , sobald
dieses einmal gewählt sei. so sei die englische Regierung der Verant¬
wortung für die inneren Angelegenheiten Irlands enthoben und es
wäre dann unendlich schwerer vom irischen Standpunkt und für die
Sinnseiner , den Bürgerkrieg gegen das Parlament des eigenen Sun¬
des zu führen als gegenwärtig gegen die Truppen des sogenannten
fremden Eindringlings . Diesen Trumpf werden die Sinnfeiner
und de Valera naturgemäß nicht übersehen haben . Von Wichtigkeit
ist übrigens noch, dah die beiden Redakteure der Dubliner Zeitung
„The Freeman Journal "

, die verhaftet waren , gestern freigelassen
worden sind . Sie waren schon einmal im Dozember zu K Monaten
Gefängnis verurteilt worden . Das Urteil wurde aber wieder aus¬
gehoben . Später erfolgt « eine neue kriegsgerichtliche Verurteilung
zu zwAf Monaten Gefängnis . Auch dieses Urteil ist wieder rück¬
gängig gemacht worden .

Erwerbslos nkrise in England .
TU . London . 7. Jan (Drahtbericht .) Die Krise der Erwerbs¬

losen verstärkt sich von einem Tage zum andern . Gleichzeitig ist
eine Zunahme der pessimistischen Berichte ans den Industriezentren
wahrzunehmen . Bei den Arbeitsämtern sind jetzt 7M0M Arbeits¬
lose gebucht . Die Zunahm » beträgt 100 000 in zwei Wochen . Ein¬
schließlich der nichtaemeldelen Arbeitslosen beträgt ihre Gelamtzahl
l Million Vedenkliche Zeichen von Widersetzlichkeit machen sich unter
ihnen bemerkbar .

. Enalind — Nnftl -' nd.
WTB . London , 9. Januar . Lord Eurzon hat an Tschitscherin

eine Note gerichtet , in der die Hoffnung ausgesprochen wird , die
russische Reaierung werde , anstatt eine unfruchtbare Polemik fortzu¬
setzen . Krassin ermächtigen , das Handelsabkommen bei seiner Rück¬
kehr zu unterzeichnen . Es wird ferner der Wunsch ausgedrückt , die
Ausfübrung des Abkommens werde nicht nur einen Beweis der Auf -
» ichtiakeit beider Parteien liefern , sondern auch den ersten Schritt
auf dem Wege zum Wiederaufbau der nationalen Wohlfahrt Ost¬
europa ? bedeuten . In den abzuschließenden Handelsvertrag ist noch
eine Bestimmung aufgenommen , durch die die Sowjetregierung ver¬
pflichtet wird , sich in bestimmten Gebieten jeder englandfeindlichen
Propaganda zu enthalten .

Italien und Siidflawien.
Bon ,

Dalmo Carnevali , Rom .
Die adriatische Frage , seit Jahren Gegenstand eifrigster Dis¬

kussion der Diplomatie der ganzen Welt , die noch vor kurzem ein
unentwirrbarer Knäuel der widersprechendsten Interessen schien, hat
inzwischen eine Lösung gefunden . Nach wenigen Verhandlungstagen
konnte Italien in Rapullo einen Vertrag unterzeichnen , der ihm
eine sichere Grenze im Osten verschasst und zugleich seinen nationalen
Wünschen in weitgehendem Maße Rechnung trägt . Der Verzicht auf
Dalmatien hat zwar ansänglich die Proteste der nationalistischeil
Elemente hervorgerufen , ober die erdrückende Mehrheit des italieni¬
schen Volkes spendete dem Vertrage Beifall . Das Volk weih , daß
die Regelung der Adriafrage nicht die einer bloßen Grenzangelegen¬
heit war , sondern daß sie für das Wohl und Wehe des ganzen Lan¬
des entscheidend ist. Die Verständigung mit Südslavien bedeutet
für Italien Beseitigung der militärischen Bereitschaft , bedeutet freie
Hand im Innern , wo endlich die in Unordnung geratenen Zustände
einer gründlichen Kur unterzogen werden können , bedeutet damit
Rückkehr zu friedlicherer und fruchtbringender Arbeit , bedeutet freie
Hand nach außen und die Möglichkeit , im Rate der Völker — der
Verbündeten und der Richtverbündeten — mitzureden , der nur zu oft
schon die Interessen des in den Schlingen seiner Adriahändel ver ».
wickelten Italien in den Hintergrund geschoben hatte . Gar manche
Frage wird noch austauchen im Orient , in Rußland , über oie Finanz -
rnd Rohstoffangelegenheiten , in der Italien ein starkes Wort wird
brauchen müssen .

Italien hat also alle Ursache , mit dem Vertrag von Rapallo
zufrieden zu sein . Wie steht es nun aber auf der anderen Seite ?
Das Ausland hat bei der Beurteilung des Adriavertrages seine
Aufmerksamkeit vor allem auf dessen Ausnahme in Italien gerichtet
und so ist die tiefgehende Erbitterung , die der Vertrag auf der Seite
Südslawiens und besonders gerade in dem Italien am nächsten lie¬
genden Kroatien und Slowenien hervorgerusen hat , nicht genügend
beachtet worden .

Ich hatte Gelegenheit , mit einer Persönlichkeit zu sprechen , die
in den politischen Kreisen des S .- H.-S . - Königreiches eine hervorra¬
gende Rolle spielt und was ich da zu hören bekam , läßt erkennen ,
dah jenseits der Avria alles andere als Freude über das Abkommen
mit Italien herrscht .

In Rapallo , sagte mein Gewährsmann , haben wir eine ent¬
setzliche Niederlage erlitten . Die Bedingungen der „Verständigung "

mit Italien sind für uns so schwer und erniedrigend , daß sie einer
nationalen Katastrophe gleichkommen . Wir verlieren fast ganz
Jstrien , Italien st :ht sozusagen vor den Toren Laibachs , zu dem
Freistaat Fiume kann es aus dem Landweg gelangen , es hat die
Insel Eherjo und Lussin , Zara ist zu einem Stück Italien ge,vord .nr
und Italien sitzt auf der Insel Lagosta und kontrolliert unseren See¬
verkehr von Spalato bis Eattaro . Alles das bedeutet vor allem , dah
wir kein Meer haben . Wer ein Meer hat , hat auch einen Hafen ,
der den freien Verkehr aus dem Meere ermöglicht . Einen solchen
Hafen haben wir nicht , solange wir nicht Fiume haben . Wir haben
zwar eine Reihe von Plätzen an der Küste , die zur Anlage eines
Hafens geeignet sind, eine solche Anlage - aber würde « inen Zeitaus -
waiid von mehreren Jahren und große finanzielle Opfer verlangen .
Aber selbst, wenn wir diese Opfer aus uns nehmen wollten , könnte
der neue Hafen sür uns niemals das werden , was uns Fiume ist.
Mit dem Verlust Ftumes bricht das Wirtschaftsleben des ganzen
nordwestlichen Teils unseres Staates zusammen . Fiume ist der
Hasen Agrams und Belgrads für den Verkehr mit dem Westen . Unter
italienischer Herrschaft bleibt nach dem „Uebere, „ kommen " über eine
halbe Million Kroaten und Slowenen . In strategischer Hinsicht sind
wir einfach an der ganzen Westgrenze Italien aus Gnade und Un¬
gnade ausgeliefert . Das sind d «e Ergebnisse der „Verständigung ".
Der ganze nordwestliche Teil unseres Volkstums wird verstümnclt
und in wirtschaftlicher und strategischer Hinsicht ohnmächtig gemacht .
Ist es ein Wunder , daß unsere Blätter unter diesen Umständen schrei¬
ben , der Vertrag sei ein Provisorium , das nur bis zur nächsten gute »
Gelegenheit gelten wird und Rapallo sei ein Gegenstück zu Versailles ?
Daß über den großen Nachteilen die wenigen Vorteile vergess :n wer¬
den , die der Vertrag dem Südslawenreich bringt ? Niemals kann
sich unser Volk mit dieser Lösung der Adriasrage aussöhnen . Nie¬
mals wird es sie als Grundlage einer Verständigung mit Italien
annehmen .

Aus meine Frage nach seiner Ansicht über die als Ergänzung
des Vertrages abgeschlossene Militärtonvention , die in Italien bis¬
her nur wenig beachtet wurde , sagte mein Gewährsmann , der Sinn
oieser Konvention sei kurz der : Südslawien und Italien werden sich
gegenseitig unterstützen , wenn sich die Donausöoeration unter der
Führung der Habsburger der Verwirklichung nähern sollte . Die Hilfe
Italiens in diesem Falle haben unsere Unterhändler »o hoch einae -
schätzt , daß sie ihr das ganze Küstenland geopfert haben . Das ärm¬
st lige Stückchen , das uns geblieben ist , ist wirtschaftlich bedeutungs¬
los und bedürfte der Investierung von Milliarden , wenn es halb¬
wegs für die Weltwirtschast braachbck» gemacht werden soll . Die
habsburgische Gefahr wurde von Italien als Köder .»enutzt , um
unsere Delegierten zur Unterschrift zu verlocken , die Italien eine
ausgezeichnete strategische Grenze im Osten , die H .>rr >chait auf dem
Meere und den Besitz der Hauptwirtschaftsadern sichert , wofür es
uns seine Hilfe verspricht . . . in der Zukunft und wenn . . .

Ich frage noch, wie es denn mit Montenegro stehe ; auf italie¬
nischer Seite sei wiederholt von osfiziellen Persönlichkeiten erklärt
worden , daß die Frage der Zukunft Montenegros noch der Behand¬
lung harre und daß Italien nachdrücklich für die Unabhängigkeit die¬
ses Staates und sür die Erhaltung seiner Dynastie einzutreten ge¬
denke . Die in energischem Tone gegebene Antwort lautet : Monte¬
negro ist integrierender Bestandteil des Südslawenstaates , eine mon¬
tenegrinische Frag ? gibt es sür uns nicht und noch weniger eine
Diskussion darüber .

Aus dem hier Erzählten ilt zu ersehen , daß der Vertrag von

Rapallo , nicht nur eine italienische , sondern auch eine südslawische
Seite hat und dah es in Zukunft wohl der ganzen Klugheit und des

ganzen Taktes der Italiener bedarf , wenn nicht allen Verträgen

zum Trotz ein Zwiespalt mit den Nachbarn jeweils der Adria ent¬

stehen soll. Vielleicht Hilst Italien den Südjlawen über das un -
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günstige politische Abkommen mit einem günstigen wirtschaftlichen
hinweg , was noch den weiteren Vorteil hätte , daß der Nachbarstaat
an der Erhaltung des Friedens interessiert wird .

Vr. wirth über die Sinanzlaze .
-t . Berlin , 8 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) In der gestrigen Sitzung

Fes finanzpolitischen Ausschusses legt der Reichsfinanzminister Dr .
Wirth die Finanzlage und die Deckungsabsichten für das vorhandene
Defizit dar . Die Mitteilungen waren größtenteils vertraulich . Der
Finanzminister erklärte , daß er sein Entgegenkommen gegenüber den
Eisenbahnern davon abhängig mache , daß für die Bewilligung
auch gleich die Deckung sichergestellt werde , z . V . durch Tarif¬
erhöhungen . Das Budget des Jahres 1921 wird unter der
Voraussetzung , daß die Zuschüsse für die Ernährung vermieden wer¬
den können , im außerordentlichen Etat einen Mehrbedarf von sieben
Milliarden enthalten . Darauf wurden die neu geplanten Steuern
erörtert und betont , daß ein weiterer Ausbau nach dieser Seite u n -
mögli ch sei . Nach der bisherigen Steuermethode könnten die Be¬
dürfnisse des Reichs nicht gedeckt werden . Dazu müßten neue Wege
eingeschlagen werden , die auf d»m Gebiete der Wirtschaftspolitik lie¬
gen . Dann sei die große Stunde des Reichswirtfchaftsrates gekom¬
men , denn dann sei der Rat der Sachverständigen notwendig . In
der Debatte schlug Cohen vor . auf die Devisen für die deutsche Aus¬
fuhr zurückzugreifen . Der Reichsfinanzminister verlangte eine Stel¬
lungnahme des Reichswirtschaftsrates zu dieser Frage . Die Auf¬
gabe des finanzpolitischen Ausschusses soll es sein , die erlassenen und
noch zu erlassenden Steuergesetze auf ihre politische Rückwirkung zu
vrüfen .

Berliner Zusammenkunst der Finanzminister .
T .U , Bamberg , 8 . Jan . Wie hier verlautet , hat der Reichs -

finanzminister , der bei den Vamberger Verhandlungen der Finanz -
m-inister der Einzelstaaten nicht zugegen war , eine Einladung an die
Finanzminister nach Berlin ergehen lassen .

Dr . Simons in Essen.
—t. Berlin , 8. Jan . (Eig , Drahtbericht .) Dr . Simons be¬

gibt sich heute nach Essen . Der Zweck seiner Reis « sind Besprech¬
ungen mit Vertretern der Industrie über Beratungsgegenstände der
Brüsseler Konferenz .

Das Ueberschichtabkommen im Braunkohlenrevier .
TU . Köln . 7. Jan . (Drahtbericht .) Die Verhandlungen mit

den Braunkohlenbergarbeitern über ein Ueberschichtsabkommen , die
schon einmal vor dem Abschluß zu stehen schienen und dann zunächst
scheiterten , haben jetzt doch zu einem Erfolge geführt . Die Arbeiter
baben sich bereit erklärt , im Laufe des Monats Januar drei acht¬
stündige Ueberschichten zu verfahren . Eine Kontrolle über die Ver¬
wendung der in diesen Ueberschichten erzeugten Kohlenmengen , die
nur der minderbemittelten Bevölkerung zugute kommen sollen , ist
den Arbeitern nur in geringerem Umsange , als sie gewünscht hatten ,
zugestanden worden . Für die Ueberschichten wird den Arbeitern ein
um 25 Prozent erhöhter Lohn gezahlt .

Zusammentritt des Reichshaushaltnngsaosschusses .
—t . Berlin . 8. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Der Reichshaus¬

haltungsausschuß wird am 11 . Januar wieder zusammentreten und
mit der Beratung des Eta °ts beginnen .

Zuchthaus für Getreideschieber .
- t . Berlin . 8. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Angesichts der

außerordentlich schlechten Getreideablieferung im laufenden Wirt¬
schaftsjahr , die hinter den Ablieferungen der letzten Jahre erheblich
zurückbleibt , obwohl das Ernteergebnis im allgemeinen nicht als
schlecht bezeichnet werden kann , plant das Reichsernährungsministe -
rinm Maßnahmen zur besseren Erfassung der Ernte . Neben einer
großzügigen Aufklärung aller Volkskreise ist ein Gesetz in Vorberei¬
tung . das neben Gefängnisstrafen nicht unter einer Woche auch Geld¬
strafen bis SM 000 vorsieht , für denjenigen , der beschlagnahmte
Vorräte von Brotgetreide . Gerste oder Hafer oder von daraus herge¬
stellten Erzeugnissen zum Zweck der Weiterveräußerung erwirbt oder
derartige Vorräte an Personen abgibt , von denen er weiß oder an¬
nehmen muß . daß sie die Vorräte zum Zweck der Weiterveräußerung
init Gewinn erwerben oder endlich für den , der Brotgetreide ver¬
füttert . Wo die Vorschriften der Verordnung gegen den Schleich¬
handel in Anwendung kommen , find Zuchthausstrafen bis zu
fünf Jahren , bei mildernden Umständen Gefängnis nicht unter sechs
Monaten . Diese Maßnahmen sind notwendig , weil die Bevölkerung
heute schon zum Teil von dem aus dem Ausland eingeführten Ge¬
treide lebt . Es ist klar , daß das eine außerordentliche finanzielle
Belastung für das Reich bedeutet . Dazu kommt , daß die Versorgung
der Bevölkerung schwer gefährdet wird , weil die finanzielle Lage des
Reichs de: Einfuhr von Getreide eine Grenze setzt und der Einfuhr -
bedars sich immer erhöht Es ist anzunehmen , daß der Gesetzentwurf
schon in allernächster Zeit dem Reichstag zugeht .

Auch der Deutsche Beamtenbund verhandelt .
WTB . Berlin , 7. Jan . Im Laufe des Freitags haben im Reichz -

flnanzininisteriuin Besprechungen über die Erhöhung der Teuerungs -
zuschläge mit den Vertretern des deutschen Beamtenbundes und der
Eisenbahneraroßoraanisation stattgefunden . an denen u . a . außer dem
Reichsfinanzmtnisterium das Reichsverkehrsministerium und das
Keichspostministerium beteiligt waren . Diese Besprechungen führten
nach langen Verhandlungen zu einer Verständigung auf der Grund¬
lage der im Reichsveriehrsministerium mit den Eifenbahnerorganifa -

tionen getroffenen Vereinbarungen bis auf einen Punkt , in welchem
der Deutsche Beamtenbund glaubt , seine Bedenken nicht zurück¬
stellen zu können . Es sind nunmehr die Grundlagen geschaffen
für die Enfcheidung des Reichsfinanzministers und des Reichskabi¬
netts . nachdem zuvor Verhandlungen mit den Länderregierunaen
stattgefunden haben .

Arbeitseinstellung bei Löwe .
—t - Berlin . 8 . Jan . (Drahtbericht .) In der Werkzeiigmaschinen -

und Werkzeugfabrik von Ludwig Löwe u . Co . stellten sämtliche 2000
Arbeiter ibre Tätigkeit ein . weil einige Werkstäten . für die nicht mehr
genügend Arbeiten vorhanden ist . mit Einschränkungen arbeiten soll¬
ten unter entsprechnder Verringerung des Lohnes . Es wird verhandelt .

Der Streik in Hamborn .
WTB . Essen , 7 . Jan . Zum Streik in Hamborn wird mitgeteilt ,

daß die Gewerkschaften alle : Richtungen den Streik mißbilligen und
im Laufe des heutigen Tages einen Aufruf an die Arbeiter erlassen
werden , sich auf keinen Fall an von unverantwortlicher Seite ange¬
zettelten Arbeitsniederlegungen zu beteiligen .

Hindenburg Ehrenvorsitzender des Deutschen Ostbundes .
- t . Berlin , 8 . Jan . (Eigener Drahtbericht .) Eeneralfeldmar -

schall von Hindenburg hat der Bitte des Deutschen Ostbundes , seinen
Ehrenvyrsitz zu übernehmen , willfahren und sich damit an die Spitze
einer Vereinigung gestellt , die durch rund 200 Ortsgruppen im Reich
festen Fuß gesaßt und sich die Förderung des Ostmarkdeutschtums
zum ureigensten Ziel gemacht hat .

Die verdächtige Haltung Polens .
—t . Berlin , 8 . Jan . (Eigener Drahtbericht . ) Die Truppen¬

ansammlungen an der polnischen Grenze erregen die Aufmerksamkeit
der Berliner politischen Kreise . Die Nachrichten , die sehr genaue und
zuverlässige Zahlen bringen , sind tatsächlich geeignet , hinsichtlich Ober -
schlestens die schwersten Bedenken zu erregen . Die Versuche der polni¬
schen Regierung , die strategischen Maßnahmen mit Demobilmachungs -
vorkehrungen zu erklären , sind nicht einmal geeignet , den Zweck der
Verschleieruno . den sie erreichen sollen auch wirklich zu erfüllen . Jedes¬
mal . wenn ältere Jahrgänge entlassen wurden , wurden sie durch
eine größere Anzahl jüngere Rekruten mehr als ersetzt . Polnische
Soldaten sollen auch offen von bevorstehenden militärischen Unter¬
nehmungen gegen Deutschland gesprochen haben . Alles das beweist ,
daß Palen mit einem ihm günstigen Abstimmungsergebnis nicht rech¬
net u,td alles von der Gewalt hofft . Geht Polen tatsächlich mit der¬
artigen Plänen um . so spielt es ein gefährliches Spiel , da es den
russischen Erbfeind im Rücken und die mißvergnügte Tschechoslowakei
in der Flanke hat . Der polnische Staatschef hat sich von Danzig an
Bord eines französischen Schiffes nach Paris begeben und so demon¬
strativ den Weg über Deutschland vermieden . Millerand wird lernen
Besuch in Warschau erwidern .

Orgesch und OSerschlesien .
WTB Breslau . 8 . Jan . Der Polizeipräsident hat am 22. Okt .

gegen den Heimatschutzverband verfossungstreuer O ^ rschlesier . Or¬

ganisation Esch- rich . ein Verbot erlassen , weil ,eme Tätigkeit gegen
die Vereinsgeseke verstoße . Der Breslauer Bezirksausschuß hob auf

eine Klage der Organisation hin nach einer Meldung der . .Vossischen

Zeitung " das Verbot auf . Der Polizeipräsident wird gegen d,e Ent¬

scheidung Berufung beim Oberverwaltungsger - cht einlegen .
Kampfvorbereitungen im Osten .

ch Königsberg . S. Jan . ( Eigener Drahtbericht .) Nach der

„War - zawska Slowa " verhängte die Sowjetregierung iib»r ganz

PodoNen und den Abschnitt an der rumänischen Grenze den Belage¬

rungszustand . Nach einer russischen Pressemeldung aus Tarna werden

im
'
Südabschnitt der Westfront lebhafte Vorbereitungen für d,e Fruh -

jahrsofsensive getroffen .

Tie große Abrechnung .
Paris , 8. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Der Abgeordnete

Lavo t t e . der keiner Partei angehört , aber auf den Banken der

äußersten Rechten sitzt , teilt dem Ministerpräsidenten mit : daß er

ihn so ort bei Beginn der Kgmmerfession interpellierten werde über :

Die englische Frage und wir . Das ist die 7. Interpellation , die

über die auswärtige Politik der Nc-siierunq vorliegt , die vierte , dle

sich aus Deutschland bezieht . IS Redner sind vorgemerkt .

Um den deutschen Gesandten in Paris .

T .U . Paris . 8 . Jan . Der „Temps " enthält eine Andeutung , wo¬

nach gewisse Kreise der Wilhelmstraße die Ersetzung des deutschen

Botichafters Dr . Meyer in Paris durch einen Berufsdiplomaten

wünschen . In der ..Action srancaise
" wird in diesem Zusammenhang

auf den deutschen Friedensdelegierten in Paris , von Lucius , hin¬

gewiesen . Die . .Voss. Ztg " bringt diese Nachricht ihres Korrespon¬
denten mit der Bemerkung , daß eine Nachprüfung vorläufig nicht

möglich gewesen sei.
Das deutsche Eigentum in England .

^ Berlin 8. Jan . ( Eigener Drahtbericht ) Es wird nunmehr
der Inhalt des zwischen dem deutschen Botschaf .er ,n .

London .
Sthamer . und Lard Curzon abgeschlossenen Aolemmens über die

Liquidation des beiderseitigen Privateigentums « ^
beziebt sich auf die Rückgabe des englischen , in Deutschland b w -dUch

gewesenen Eigentums , das während des Krieges von Deutschland

beschlagnahmt worden war , während die Artikel ^ ^ 14^ sich^aus ^
die

^

Bestimmungen beziehen , die in der Beschlagnahm « des in England
befindlichen deutschen Eigentums eintreten sollen - In London wird
ein besonderes deutsches Büro eingerichtet werden , bei dem auf An «
trag Hausrat . Familienandenken . Handwerkszeuge bis zum Betrag «
von 400 L . nach dem jetzigen Wechselkurs . Geschäftsbücher werden
später zurückgegeben , sofern sie nicht von dem neuen J >chaber des
betreffenden Geschäfts übernommen werden können . Die bisherigen
Inhaber können jederzeit Einsicht nehmen . Das britische Ausgleichs¬
amt wird außerdem die regelmäßig stattfindenden Versteigerungen
bekannt geben . j

Die Erneuerung des englisch - japanischen Bündnisvertrages .
,l. London . 8. Jan . <Eig . Drahtb .) . .Daily Chronicle " schreibt ,

daß die Frage der Erneuerung des englisch - japanischen Bündnisses
von 1309 . das noch bis ' um Juli 1921 läuft , gegenwärtig von den
Staatsmännern in beiden Ländern besprochen wird . Die Dominions
sind gleichfalls eingeladen , ihre Ansichten zu äußern . Es erscheint
sehr,wahrscheinlich , daß das Bündnis in seiner bisherigen Form er¬
neuert wird , mit einigen Abänderungen in Titelfragen , die erforder¬
lich geworden sind infolge der Veränderung der internationalen
Lage . Der Wortlaut des neuen Bündnisses wird dem Sekretariat
des Völkerbundes mitgeteilt werden . Das Reuterbüro meldet auf
Grund der Mitteilung einer hohen Persönlichkeit , es sei vorläufig
falsch, zu behaupten , daß der Bündnisvertrag mit Japan für den
Fall eines Krieges zwischen England und Amerika oder zwischen
Japan und Amerika die Mitwirkung seitens Englands oder Japans
vorsehe .

Eine Rettungsaktion für Oesterreich .
TU . Wien , 7. Jan . (Drahtbericht .) Wie das „Neue Wiener

Journal " erfährt , ist in Paris beschlossen worden , eine Rettungs¬
aktion für Oesterreich einzuleiten . Die Entscheidung wird wieder
einmal Sachverständigen übertragen werden , die in den nächsten
Wochen nach Oesterreich bezw . nach Wien kommen werden .

W ! B . Paris , 8. Januar . Nach einer Meldung des „Temps "
reist als Vertreter der sranzösischen Regierung Jean Tannerey
nach Wien , um die finanzielle Lage Deutsch -Oesterreichs zu studieren .

International « Berkchrskonserenz .
—t. Berlin , 8. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Der Generalsekretär

des Völkerbundes erläßt Einladungen zu einer internationalen Ver¬
kehrskonferenz in Barcelona am 9 . Februar unter dem Vorsitz von
Hanotaux . Sie wird sich mit allen Fragen des Personen - und Gü¬
terverkehrs zu Wasser und zu Lande beschäftigen .

Vermischte Nachrichten.
Gegen die Schundliteratur .

-t. Berlin . 8. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Im Reichsministerium
des Innern ist ein Gesetzentwurf über die Bekämpfung von Schund
und Schmutz in Kunst und Literatur in Arbeit .

Eine Ohrfeigen -Affäre in Diedenhofen .
TU . Diedenhofen , 7. Jan . (Drahtbericht .) Ein französischer

Fliegerosfizier in Zivil , der mit dem Schnellzuge nach Metz fahren
sollte , wurde von dem Sperrbeamten nach seiner Legitimations¬
karte gefragt , die ihn ermächtigte , zu einem Viertel des regulären
Preises zu reisen . Darüber geriet der Offizier in Erregung , ver¬
langte , daß der Beamte französisch spreche und bezeichnete ihn mit
„Boche". Daraufhin antwortete ihm der Beamte mit der Zange
und lochte ihm anstelle der Fahrkarte den Hinterkopf . — Ein ähn¬
licher Fall ereignete sich im Bahnhof Saarburg , wo ein Kavallerie -
csfizier sich ebenfalls darüber beleidigt fühlte , daß man ihm an
seinen Zivilkleidern den Offizier nicht anmerkte und seine Legi¬
timation verlangte . Darob Boche - Geschimpfe und Prügelei , aus der
der Offizier nur als zweiter Sieger hervorging .

Französische Strafen gegen Kommunisten .
WTB . Mainz . 7 . Jan . Das französische Kriegsgericht verurteilte

den Kommunisten Wilhelm Schilling aus Höchst a . M . wegen Auf¬
forderung französischer Soldaten zur Revolte , begangen durch Ver¬
breitung einer bolschewistischen Flugschrift , zu Z Jahren Gefängnis
und 7000 Frs . Geldstrafe . Der Kommunist Johann Glaab ans
Worms wurde weg »n Einfuhr verbotener Schriften ins besetzt« Gebiet
zu einem Monat Gefängnis und S00 Mk Geldstrafe verurteilt .
Wegen desselben Deliktes erhielt der Kommunist Heinrich Stichelbcrg
aus Mainz unter Annahm « mildernder Um stände S00 Mk . Geldstrafe .

Briefkasten .
(Rnfranen kSnnen nur Vcriiclsl -lniauna binden , wenn dt« lausend « Adonn »»

mcitts -Quiltung und 40 H . wr Porto -Ausgaben beigefügt werden .)
§V. B . fticr- Maiden Sie dock einen Versuch » rr Erlonauna de»

Z - iianisduVlikatS bei der Strakburaer Schirldirektion der Brie «,
verkedr ist frei - Gelinat 5>bncn der Verlnck nickt , so kSnnen Sic Nck immer
nocb um Vermitteln « „n das Unterrichtsministerium wenden (SAN

A . i » v Nur bei SluNösuna eines VerlSbnisse » tEde -
vtrwreck - n ) tritt « rlak von Aniwendunaen an den lckuldloten Verlobten
oder dcsscn AnaebSriaen ein , nicht beim Vorlieoen eines BerbSltnMeS . lSZ1 >

W , P , W VacktZinSerböbuna WSbrend der Dauer de«
PacktverbSltniss - s biS iebt nickt möolick das manaelnde Verstand « »» der
Pächter iitr die Rotwendiakeit der ErdSbnna des VackMnseS ist sebr be¬
dauerlich . wird aber tckon noch aeweÄt werden , <922)

N B öier , Tie AbwiclelunaS stellen der AK Und w dt«
Abwicllunasltellen der Rntendanttiren itberseaanaen . Die AbwitNunaS »
stellen lintersteden den Abwicktuna - ämtern . diele dem R - icksminiNerium .
Di ? V e r i o r a u n a S ä in t e r unterstellen dem ReicksversoraunaSamt
Berlin , dieses dem ReichvarbeitSministerium , <SM

israu L , Hier. Der Aäa > ter >s> im Reckt , die KUndiauna oder Backt »
»lnssteweruna während des PachtiabreS ist nickt »nlkMa . tSW)

V , So > Weaen der Vcteranen » ulaae wenden Sie «I» an da »
Bürgermeisteramt <92S) .

Slmker im Telegrspbensmt.
Gereimte Stenjahrowünsche .

Vor dem Kriege war es üblich , daß in der Silvesternacht mit
dem Zwölfuhr -Stundenschlag die Morse - und Hughes -Apparate in

gekommen , weil die Leitungen dienstlich und militärisch zu sehr in
Anspruch genommen waren .

Heuer hat zum erstenmal wieder ein ausgedehnter Neujahrs -
glückwunschverkehr zwischen dem Münchener Telegraphenamt und
auswärtigen Stationen , die mit ihnr in direkter Verbindung stehen ,
stattgefunoen . Die Glückwünsche , die ausgetauscht wurden , standen
unter dem Einfluß der politischen Geschehnisse und unter dem trüben
Ausblick , der sich in die Zukunft öffnet .

Die Kollegen aus Saarbrücken , das besonders unter der Be¬
setzung stark leidet , telegraphierten :

Prosit Neujahr ! Deutsches Herz und deutschen Sinn
Bewahren wir uns auch fürderhin .
Möge uns bringAt das neue Jahr ,
So wie es früher gewesen war .
Herzliche Grüße und Glück auf immerdar ,
Beamte und Beamtinnen am Strande der Saar .

Die Wiener Kollegen brachten in ihrem Glückwunsch den An -
schlußgedanken zum Ausdruck : sie schickten folgende Verse :

Unaufhaltsam rollt das Rad der Zeit ,
Auch Sein und Werden hin zur Ewigkeit .
Unter seinem ehernen Gewichte
Stürzen Throne , Kaiser , Völker , Reiche .
Eins nur blieb sich rn -merdar das Gleiche :
Die Gerechtigkeit der Weltgeschichte .
Unserm Herzblut galt des Schicksals Fluch .
Oesterreich sank, doch weiter steht im Buch :
„Kommen wiid der Freiheitstag , der große ,
Da das Kind , aus tausend tiefen Wunoen
Blutend , heim zur Mutter kehrt, ' gesunden
Will und kann s nur in Germanias Schöße .
Vor Justitien ? Wage droht geballt
Noch die Faust mit ihrer Scheingewalt .
Armes Würmchen , das sich gottstark dünkte ,
Ans Gelenk setzt dir der Weltbezwinger
Seines Rades Kraft und löst die Finger .
Unbarmherzig rollt 's , die Schale sinket .

Gottes Hauch geht wieder durch die Welt
Und des blinden Hasses Binde fallt .
Sieger bleibt die Wahrheit und das Rechte .
Daß im neuen Jahr der Tag erscheine ,
Der in einem Reiche uns vereine , ,
Wünscht der Bruder , der zum Bruder ms <

Der Neusahrswunsch schloß mit einem Bekemrtms im Wieder -

auföau des durch den St . Ger .namer Friedensschluß zersetzten Hel -

Konstanz , mit dem als dem südlichst gelegenen Ort des Deut¬

schen Reiches ebenfalls imm ^r Neusahrsgrüße gewechselt wurden ,

sandte folgenden Spruch : .
Neuiahrsglockenklänge schwingen
Vom Bodensee ,um Jsarstrand .
Gute Wünsche soll 'n sie bringen ,
Im Geist wir drücken euch die Hand .
Weiter wollen wir kräftig wirken
Am Ausbau unseres Vaterland 's .
Einmol muß es Frühling werden ,
Das Reich ersteh n zu neuem Glanz .
Liebe Brüder , Herl und Segen
Laßt uns fest zusammenstehst ,
Als treue deutsche Männer leben .
Dann werden wir nicht untergeh n .

Launige Verse übermittelten auch die Kollegen und Kolleginnen
aus Köln . Hannover . Stuttgart , Karlsruhe . Regensburg . Augs¬
burg . Passaü . Nürnberg , Linz und Leipzig . Straßburg ui^ > Prag gra¬
tulierten in französischer . M ailand in ita lienischer Sprache .

Sahresöaten für 1927.
Der Frühling des Kalenders beginn ! , wenn di-Z Sonne aus dem

Zeichen der Fi » - in das Zeichen >«s Mdd ^
übertritt

^zwischen den geometrisch bestimmten „Zeichen und den gleich
^

namigen „B -Idern " des Tierkreises ist zu unterscheiden ) . Das
ist Jabr 1V21 am 21 - Mär , morgens S Uhr ALZ - Die
Sonne überschreitet auf ibrem scheinbaren Jahresweg den
Gleicher nordwärts - Tag und Nacht sind gleich lang ( bis au ? s« 4
Minuten , die dem Tag infolge der Strahlenbrechung in der Luft
crm Morgen und am Abend zuwach

'en und in der Nacht abgehen , so
daß diese zur Zeit der „Tagundnachtgleiche

" 1« Minuten kurzer ist
als der Tag ) - — Sommers Beginn : 22 . Juni 1k>21 , morgens 1 Uhr

Die Sonne gelangt aus dem Zeichen der Zwillinge in das des
Krebses . Nördlichster Sonnenstand , längste : Tag — Der Herbst
beginnt am 23- September 1S21. morgens S Uhr NLA . Die Sonn «

geht aus dem Zeichen der Jungfrau m das der Wage über - Sie

überich-eitet den Gleicher südwärts . Tagesgleiche des Herbstes - —
Der Winter fängt mit dem Uebertritt der Sonne aus dem Zeichen
des Stützen in das des Steinbocks an : 1921 am 22 . Dezember vo»
mittags 10 Uhr >l >?? , Die Sonne hat Hren südlichsten Stand . Kürze¬
ster Tag . längste Nacht .

Von den periodischen Kometen , die bereits in mehr als emer
Erscheinung beobachtet wordsn sind , kommen auf Grund der zurzeit
angenommenen Bahnelemente im Jahre 1921 zwei in ihr « Sonnen¬
nähe E ? ist dies zunächst der Enckesche Komet , der schon seit 1786
bekannt ist und kessen Wiederkehr nicht weniger als 34mal leobachter
werden konnte Äit dem Jahre 1819 ist er in jeder Sonnennähe ge-

seben worden , vor dieser Zeit sind Beobachtungen aus den Jahren
1780 . 1795 und 1805 bekannt . — Als Weiter Komet käme der 181»
von Pons in Marseille entdeckte in Frage , der nach seiner zufäll g««
W êderausfindung im Jahre I8S8 durch Winnecks als veriodisch er¬
kannt wurde . Man fand ihn dann bis zum Jahre 191S noch sieben¬
mal wieder auf , — Der im Jahre 1910 non Neujmin entdeckte
Komet bat in diesem Jahre seine srste Rückkehr zur Sonn « . — Ferner
ist der Komer 1905 VI . Metcalf wieder fällig , der 1911 bei seinen «
ersten Perihel nach der Entdeckung nicht aufgefunden wurde . Kos .

. — Beigelegter Konflikt in Berlin . Die Verbandlungen zwischen
der Intendantur des Staatstheaters , dem Vertreter des Kultus und
des Finanzministeriums und der Mitglieder des Orchesters des

Staatstheaters haben zu einem beide Teile befriedigenden Ergebnis
geführt . Die Delegierten des Orchesters des Staatstheaters haben
nach den Vorstellungen des Ministerialdirektors Neutwig , des Ver¬
treters des Kultusministeriums , eingesehen , daß es der Intendantur
nicht möglich sei , die Erlaubnis für ein Auftreten der Staatskapells
an einem Variete zu geben . Die Intendantur beabsichtigt jedoch,
in der nächsten Zeit Extravorstellungin zu veranstalten , hauptsächlich
große volkstümliche Konzerte , die zur Senkung des Millionendefizits
des Staatstheaters beitragen sollen .

Verschieden « Berliner Operettenbühnen wollen in Zukunft miedet

in ihren Theatern wegen der zu großen Belastung Sprechdramen auf¬

führen . ^
»Die Morgenbühne

" . nennt sich ein Verein in Leipzig , der es sich

zur Aufgabe gemacht hat . schwer zugängliche Werke seinen Mitglie .

dern in geschlossenen Vorstellungen unter Ausschluß der Zensur vov

zuführen .
Eottlieb Leuchs Operette „Die Dame ohne Herz "

, die bei ihre «

Uraufführung im Schuhmanniheater in Frankfurt am Main ung »

Heuren Beifall fand , wurde u . a . vom Gärtnerplatztheater in Müm

chen, dem Residenztheater in Wiesbaden und dem Stadttheater iB

Regensburg zur Aufführung angenommen .
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» Aus Baden .
vavisch -wSrttemb ergischer Zentrumsparteitag .
Die Zentrumspartei Württembergs und Ba¬

vens hielt am Donnerstag in Friedrichshafen einen gemein
»amen Parteitag ab . Der groben öffentlichen Kundgebung am Nach'
mittag ging am Mittwoch abend und am vormittag eine vertrauliche
Besprechung voraus , an der auch der Vorsitzende der Badischen
Landtagsfraktion . Geistl . Rat Dr . Schofer , der Reichstagsabg .
Dietz-Rzd ^lfzell , der hessische Iustizm in ister von Brentano , der frü-

Die Aussprache ergab eine vollständige Einmütigkeit der
<i«-liun >nllungsteilnehmer . Zur Versammlung nachmittags war
eine überaus große Zahl von Freunden der Zentrumspartei aus
Württemberg und Baden erschienen, die allen Berufsschichten ange¬
hörten . Als 1. Redner sprach der württembergische Reichs - und
Landtagsabg . Andre über wirtschaftliche Fragen . Der Redner
forderte eine gründliche Sozialreform auf allen Gebieten , da nur
diese eine soziale Revolution verhindern könne. Die Steigerung der
Produktionsmittel und die Verbilligung der Lebenshaltung sei not¬
wendig . Als 2. Redner sprach Abg . Universitätsprofessor Dr . Bau r-
Tübingen über kulturelle Fragen . Seine Ausführungen waren
eine Apoligie des christlichen Sittengesetzes . Ueber die auswärtige
Politik berichtete Abg . Dr. Schofer und forderte die Versammel¬
ten auf , sich für die auswärtige Politik zu interessieren , da ihre
Leitung ebenfalls in die Hände des Volkes gelegt sei . Reichstags¬
abgeordneter Erzberger warf einen Blick in das Jahr , das eben be¬
gonnen wurde . Dieser Blick fiel sehr düster aus . Auf besonderen
Wunsch wird Reichstagsabg . Erzberger außer in Radolfzell und
Konstanz noch in Pfullendorf und Singen in Versammlungen
sprechen.

Die Lage der Arbeitsmarktes .
Ra . In der Lage des Arbeitsmarktes ist in der ersten Woche des

neuen Jahres keine besondere Aenderung eingetreten , die Zahl der
Erwerbslosen weist keine Zu - noch Abnahme auf , da die Entlassungen
infolge von Betriebseinschränkungen in einigen Betrieben wieder
durch Neueinstellungen in anderen Firmen ausgeglichen werden .
Das Baugewerbe hat nach Eintreten einer milderen Witterung eine
kleine Besserung erfahren , auch konnten wieder Erdarb ' iten im
F̂reien aufgenommen werden, ' wie sich jedoch die Lage für die nächste
Zeit gestalten wird , ist sehr ungewiß . Jedenfalls befürchtet man ,
Pah die Arbeitslosigkeit in einigen Berufen noch zunehmen wird .

Die Landwirtschaft weist wieder eine stärkere Nachfrage
nach Knechten auf . In der Metall - und Maschinenindu¬
strie ist ein Rückgang an offenen Stelle « für gelernte Arbeits¬
kräfte zu beobachten , vor allem sind noch in großer Zahl Eisendr her,
Schlosser , Elektromonteurs und Chauffeure als stellenlos gemeldet .
Die Textilindustrie ist augenblicklich noch gut beschäftigt , doch
wird in nächster Zeit ein Rückschlag erwartet im Zusammenhang mit
den in letzter Zeit eingetretenen ausländischen Preissenkungen , wo¬
durch der Warenabsatz nach dem Auslande unterbunden wird Die
Beschäftigung in der Papierindustrie hat sich -veiter künftig
entwickelt , dagegen ist in der Lederindustrie wenig gute Ar¬
beitsaussicht für Sattler , Tapeziere und Polsterer . In der Holz¬
industrie rönnen noch Facharbeitskräfte , vor all .' m Möbelschreiner ,
Holzbildhauer und Drechsler Beschäftigung rinden . Im Nah¬
rungsmittelgewerbe ist die Lage noch unverändert . Bäcker,
Konditoren und Metzger werden , soweit dies möglich ist, in anderen
vorübergehenden Arbeitsstellen untergebracht , der Beklei¬
dungsindustrie besteht ein Ausgleich zwischen Angebot und
Nachfrage nur im Friseurgewerbe ; Schneider und Schuhmacher sind
Nach wie vor in großer Zahl als Arbeitssuchende gemeldet . Im Ba u-
8 ewerbe ist trotz der etwas regeren Tätigkeit infolge der milderen
Witterung die Zahl der Arbeitslosen noch äußerst groß. Im
Vervielfältigungsgewerbe werden nur einzelne Fach¬
arbeitskräfte angefordert , während ein starkes Ueberangebot von
Buchdruckern und Schriftsetzern zu beobachten ist. Das Handels¬
gewerbe hat sich in der Berichtswoche weiter verschlechtert, offene
Stellen sind fast gar keine vorhanden . Ebenso ungünstig ist die Lage
un Hotel - und Wirtschaftsgewerbe .

Infolge von Kohlenknappheit und Warenmangel mußten zwei
Fabriken mit zusammen 43 Arbeitskräften vorübergehend ihre Be¬
triebs einschränken. Weitere Einschränkungen wurden wegen Roh¬
stoff - , Waren - und Arbeitsmangels vorgenommen , wovon etwa 210
Arbeitskräfte betroffen wurden . 20 davon kamen zur Entlassung .

Eine größere Firma konnte , nachdem die Unterbrechung in der
Belieferung mit Koks behoben ist, ihren Betrieb mit 11V Männern
Und 138 Frauen wieder eröffnen .

Erwerbslosenunterstützung bezogen in der Berichtswoch « 4181?
Männer und 131 Frauen : es wurden dafür 302078 verausgabt .
Kurzarbeiterzulagen wurden an 325 Männer und NU Frauen mit
14 S71 gewährt . Mit Notstandsarbeiten waren 2514 Erwerbslose
beschäftigt . ^

— Bretten , 7 . Jan . Wie das „Brettener Tagblatt " berichtet , «mr-
«e in Sternenfels vor einer Fabrikfiliale eine Bombe zur Explosion
gebracht , die 25 Fensterscheiben der Fabrik zertrümmerte . Der Scha¬
den ist bedeutend .

t >) Heidelberg . 7. Jan . Aus dem Neckar wurde die Leiche eines
Knäbleins . das 2 bis 3 Monate alt war , gelandet . Die unnatürliche
Nutter konnte noch nicht ermittelt weiden .

: : Daisbach bei Sinsheim , 7. Jan . Hier wurde eine braune
Stute im Werte von 25 000 Mark von einem unbekannten Täter
gestohlen .

-ch- Baden -Baden , 7. Jan . Der seit einiger Zeit hier lebende Be -
ntzer der „Saarbrücker Zeitung "

. Verleger Hofer , welcher das ehe¬
malige Sanatorium Ebers käuflich erworben hatte , um eine Druckerei
knd Verlagsanstalt zu errichten , ist an einem Herzschlag gestorben.

) l DSrlinbach sA , Ettenheim ) , 7 . Jan . Bei der hier abgehalte¬
nen Bürgermeisterwahl erhielt keiner der drei Kandidaten die er¬
forderliche Stimmenzahl , sodaß die Wahl resulatlos verlies . Für die
Kandidatn wurden je 130, 100 und 3K Stimmen abgegeben .

() Stockach. 7. Jan . Der Bürgerausschuß hat in seiner letzten
Sitzung den städtischen Voranschlag genehmigt . Es wurde di« Er¬
hebung einer Umlage von 75 Pfg . beschlossen.

bn . Radolfzell , 0 . Jan . Die am 1 . April 1gZ0 eingeführte Lust¬
barkeitssteuer hat in den ersten acht Monaten , d. h . bis Schluß des
Jahres 1020 einen Ertrag von 20 000 Mark gebracht . Im städti¬
schen Voranschlag waren seinerzeit für das ganze Jahr 15 000 Ä ein¬
gestellt . Heute schon kann damit gerechnet werde « , daß diese Summe
allein durch das Kino eingeht .

) t Möggingen bei Radolfzell . 7. Jan . Bürgermeister Zembrod
hat sein Amt , das er 33 Jahre lang verwaltet hat , niedergelegt .

cd. Konstanz , >!. Januar . Zu dem Projekt der Gewinnung der
Wasserkräfte des Bezirkes lleberlingen im Salemer Tal wurden von
vier Stellen Entwürfe eingereicht . Bei der Ausstellung des Plan -
Material ? in Ueberlingen behandelte Prof . Rehbock - Karlsruhe
d ' e Idee Zunächst grundsätzlich, zu welchem Zwecke er die verschiedenen
-iuasserläuse des Bezirkes auf deren Ausbaumöglichkeit untersucht hat ,
Md ain5 dann zu seinen eigenen Projekten über . Zur Speicherung
der Stockacher und Mahlspürer Aach sind zwei Dämme erforderlich .
Die KWSt . käme bei diesem Projekt auf etwa 40/ > Pfg . zu stehen.
Der Owinger Auerbach mit einem Staubecken von 1 Million Kbm.
würde nur wenig Kraft liefern und diese käme infolge einer nötigen '
^ Kilomeier langen Rohrleitung auf über 02 Pfg . die KWSt . Die

Seefelder Aach könnte in ein Staubecken mit 11 Millionen Kbm .
lStauhöhe 37 Meter ) erfaßt werden : je nach der ein - oder zwei¬
stufigen Errichtung der Anlage täme die KWSt . aus 3 !? bezw . 41 Pfg .
äu stehen. Der Van eines Stollens würde mehrere Jahre erfordern .
Es wäre auch möglich , ein Stauwerk mit 8 Millionen Kbm . (Stau¬
höhe 22 Meter ) zu errichten : die Anlage müßte oann aber mehrstufig
erbaut werden : der Preis der KWSt . käme dann ans etwa 37 Pfd .
Prof . Rehbock ist grundsätzlich sür die Erbauung von Kraftwerken , um
unabhängig zu werden von den Unternehmungen des Auslandes . —
Reg . - Baumeister Dr . Lud in - Karlsruhe will mit seinem Projekt
die Bruckfelder Aach und die Deggenhaussner Aach ausnützen , durch
Stauung von IL Millionen Kbm . . wobei die KWSt . auf etwa 00
Pfennige zu stehen käme. Eine andere Kraftgewuinnng wäre die
Einleitung der Deggenhausener Aach in den Killenweiher als Aus¬
gleichsbecken. Eine dritte Art wäre ein Stauwerk der Bruckselder
Aach Als beste HMng schwebt ihm die Zusammenfassung der ört¬
lichen Wasserkräfte mit der Kraft des Egglisauer Werkes lSchweiz !
vor . — Der Entwurf der Fa . Bauer u . Dill mann - Stuttgart
serläutert durch Reg .-Baumeister Deutelmoser - Stuttgarr ) sieht die
Erfassung de : Seefelder Aach in ein Stauwehr mit 9 Millionen Kbm.
(Stauhöhe 25 Meter . Länge über 3 Kilometer ) vor mit einer Jah¬
resleistung von 7,2 KWSt . Die Bauausführung könnte innerhalb
böchstenv 1k Monaten erfolgen , die KWSt . käme nur aus etwa 2l
Pfennig . — Durch Reg .- Baumeister Münch Stuttgart wurden die
vollständigsten Pläne vorgelegt . Der Verfasser will restlos alle
Wassermengen erfassen durch Erstellung zweier Staubecken : der Ste¬
fansfelder Kanal und die Deggenhausener Aach sollen im Killen¬
weiher gefaßt werden . Dadurch gewinnt er annähernd 10 Millionen
KWSt ., von denen 12 Millionen abgegeben werden können. (Der
Bedarf des Kreises Konstanz betrügt etwa 8 Millionen KWSt .) Die
Baulosten belaufen sich auf etwa 31 Millionen Mark , die Selbst¬
kosten der KWSt . beträgt nur etwa 25 Psg . Ein Teil der Anlage
könnte in etwa g Monaten Kraft abgeben , in höchstens 2 -' - Jahren
wären die gesamten Bauausführungen beendet . — Die geologi¬
schen Gutachten über die Möglichkeit des Errichten ? der nötigen
Bauwerks (Kraftwerke . Stauwehre , Talsperren . Rohrleitungen usw . )
gehen stark auseinander . Ein geologisches Obergutachten ist ange¬
fordert .

Aus der Landeshauptstadt -
Karlsruhe , den 8 . Januar 1921 .

Befreiungen von der Luxussteuer .
ha . Von der Luxussieuer befreit sind nunmehr durch die

Verordnung vom I . Dezember vorigen Jahres eine Reihe von
Gegenständen . Der Reichsminister der Finanzen hat jetzt die vor¬
gesehene Zeit bestimmt , seit welcher die Befreiungen in Kraft treten .
Es ist dies der 1 . Januar 1920 für die Reparaturen von ' Uhren ,
Tischfeuerzeuge , Taschen - , Tisch- und Wandfeuerzeuge , Kruzifixe und
dergl ., Pfeifenköpfe . Kirchensahnen und Traghimm, ?! , ungerahmte
Heiligenfiguren . Kruzifixe und religiöse Symbole . Vom I , Sep : em-
ber an gelten die Anwendungen für Akten - , Geld - und ähnliche Ta¬
schen aus nicht lackiertem Kaninleder, - vom 1 . Oktober an für Har¬
monikas , Akkord - und Gitarrezithern , Eine Reihe von Auslegungen
gelten seit dem 1 . Januar 1920. Sie betreffen polierte Portiercn -
rohre , Nadeln zur Ausrüstung von Broschen , Bilderrahmen und Lei¬
sten . Schmucksachen, Diplome . Gummiknüppel , Led ^ rtaschen , Radfächer ,
Puderquasten . Mandelkleie , Pyjamas , Hauben und Mützen , geschlitzte
Strümpfe , Gardinen nach Art der Kongreßstofsgardincn .

«
) ( Außerordentliche Staatsprüfung für das höhere Lehramt .

Di « Meldung zu der außerordentlichen Staatsprüfung für das
höhere Lehramt , di« im Spätjahre zum Abschluß kommt , ist späte¬
stens bis zum 1 . März an das Ministerium des Knltus und Unter¬
richts einzureichen . Außer den durch die Prüfungsordnung vorge¬
schriebenen Nachweisen ist der Meldung noch «in militärischer Aus¬
weis beizufügen ,

- s- Aufgefundenes Geld . Von zuständiger Stelle wird geschrie¬
ben : Es wurde aufgefunden : im November : am 0. : auf dem Bahn¬
hof Appenweier ein Schein zu 100 Franks : am 27. : auf dem Bahn¬
hof Donaueschingen ein Geldbeutel mit 8,55 ,K , auf dem Bahnhof
Pforzheim der Betrag von 56 . Ä ; am 30 . im Zug 335 ein Geldbeutel
mit 53,05 abgeliefert in Eberbach : im Dezember : am 1 . : auf dem
Bahnhof Heidelberg ein Geldbeutel mit 12 ,05 . <t , im Zuge 1284/1297
ein Geldbeutel mit 7,40 abgeliefert in Rastatt : am 3, : auf dem
Bahnhof Lahr - Stadt ein Schein zu 50 am 4 . : auf dem Bahnhof
Hochstetten eine Brieftasche mit 30 am 5 . : im Zug 1700 ein Geld¬
beutel mit 13,35 <̂l , abgeliefert in Zell i . W : am 0. : auf dem Bahn¬
hof Durlach der Betrag von 7 am 8 . : auf dem Bahnhof Basel
Bad . B . ein Schein zu 50 am 9, : im Zug 444 ein Geldbeutel mit
27,65 abgeliefert in Heidelberg : am 12 . : auf dem Bahnhof
Schwetzingen ein Geldbeutel mit 22,00 am 13 . : im Zug 514 ein
Geldbeutel mit 19,42 .Ä . abgeliefert in Lauda .

Der I . Athlctiksportklub Germania -Sportfreunde hielt im Gottos -
auer Schlößchen seine Weihnachtsfeier ab . Der 2 . Vorsitzende begrüßte
die Erschienenen , Der Gesangverein Harmonie trug einige Lieder vor .
Die Mitglieder Kohler und Koch zeigten am Doppeltrapez gut ausge¬
führte Leistungen . Es folgte ein Theaterstück „Der gepfändete Bür¬
germeister . Die Ehrenmitglieder Volk und Deusch führten pracht¬
volle , neu zusammengestellte Marmorgruppen vor . Die Mitglieder
Pohlmann und Buri zeigten als Parterre -Akrobaten vorzügliche
Arbeit . Der jugendliche Komiker Dummermuth unterhielt die An¬
wesenden ausgezeichnet Daraus zeigte eine Stemmerrlege sehr gute
Leistungen . Mitglied Arthur Zickwolf bot als besondere Einlage mit
seinem Spaziergang an der Saaldecke Großartiges . Ein Theaterstück
von Ehrenmitglied Plock verfaßt und eingeübt „Außer Rand und
Band " rief Lachsalven bei den Anwesenden hervor . Gabenverlosung
und ein Ball beschlossen die gut verlaufene Veranstaltung .

L Der F .C . Concordia vg. Karlsruhe , e. B „ veranstaltet heute
Samstag , den 8 , Januar , im Saale des Apollo , Marienstraße , eine
Weihnachtsfeier mit Gabenverlofung , Nach Schluß des Programms
Tanz . Beginn der Veranstaltung 7 Uhr abends ,

K Wegen Kartenschlagens gelangte eine in der Durlacher Allee
wohnende Witwe zur Anzeige .

Karlsruher Strafkcnnmer .
SS » arlSruft « , < Aan , Sivuna der Strafkammer , Vorsitzender :

Landaerjchtsdirektor Oler . Vertreter der Staatsanwaltschasl : Staatsanwalt
Dr . MSricke,

Der SilsZarbeite ? -Hermann Weiler ans Alteniteia -Stadt Mar am
IN . November bei Pior »l»-'im über einen Garlen ;aun acklittert . liatte dort
eine Fensterscheibe an dem Fenster des Gartenhauses entkernt und war
dann in da ? Ĉ artendauS einsesticsen . um dort ein Mober : im Werte von
250 Mark m stevlen , Das Gewehr dielt er etwa 8 Tase lano in einem
Nachbaraarki , versteckt . Bevor er leinen Diebstahl libernabm , batte Wetter
durcd Stcinwiirse einen im Karten aniaestellten Selbstschutz unschädlich ne¬
in acht Das Gewebr » ab er anaeblicb , um eine » Marder zu schieben ,
damit er eine Einnahme bade da er stellenlos Uxir , Das Gericht verurteilte
den Welker Wesen slbwer- n Diebstahls im Rückfalls - u der Mindeststrase
von einemAabr GesitnaniS . ^

Der Kaufmann Kin -t Reinhol , aus Eutingen otna am 7 , Nnv , In
Pforzbeim in das Wobnd <-us eines Fabrikanten , Aus dem SauZsanae stand
ein arofter Schlickk ^rb mit 95 Wäschestücken. Bettülblrn , Leintüchern .
Herrenhemden , Herrennachtbemden , Damenbemden . Daniennachtlremden .
Damenbolen . Tischtuchs einen Unterrock und mebrere » issenüberzüsk , im
Gesamtwerte von 9240 Mark , Bon den oeNoblenen Gese, »ständen ver¬
faulte Reinbolz eine Anzodl an den Mechaniker Tbevdor Psänder . den er
in der Volksküche kennen aelernt batte aul zweimal »um Gelamtbetraae
von 225 Mark , Pfänder wted - rum aab die von ibm erworbenen Geaen -
ständen »um Teil an selxe Schwester ab , zum Teil vcrkauite er Ne an
einen Drittln , Ms dann eine Zeituna »an »etae über den Diebstabl in den
Piorideimer Blättern erschien meldete sich vieler weil er veriuutete , das!
die KeaenstSnde aestoble » waren , ?lut diele Weile kam die Kri >mnalvoli,e ,
, nr Autdettuna des Di - bstablS und eS aclana ibr von den »5 aestoNlenen
ein -elntn Stücken Wieder 9Z bci ' nbrin -u'n , DaS Gericht verurteilte den

Reiubol » weaen Diebstahls im Niictlallc ' » IN Monaten GeiänansS , ab-
zi'ialich 7 Wochen Untürsvchunci -ZIiast den VlSnver weaen Seblerei «u
3 Monaten Gesänanis alnüaljch K Wochen Unter5iichii »asbait , Dein
Reinvol , wurden die büra -rliiven Ebrenrechte am' di .' Dauer von ?kal>rea
aberkannt - Der HastbelelN aeaen den Vländer wurde aiilaelioben ,

Auszug aus den « taudeSbüchcru karlsruhc.
Elieausoebote , i: ?ian, : Kurt Armleder von ,d -unbura Divl, -?!na .

hier , niit Miaraaretlia S ch i in v i von PeterStal : Karl Kcstler von
FraMurt , Schlosser vier , mit Martha Sveicher von Zeuil ^ rn : Eart
Sch )iiidt von Nibiv , Monraac -^ nspcltor hier , mit Luise K ö d r i u a von
(jrtiirt : Richard Landes von vier . Lelirer bicr , mit Smma Nittel von
Eutingen : Fxan » Herr von bier Schlosser liier mit Anna Gaver von
bier : Eduard Moser von hier Bürovorsteher bier , mit Aams ' S ch e up »
lein von Tbitlba .

Todesfälle , 6 . Jan : Katb , F r e n d e n b e r a e r , alt Kl Iabre , Ebr«
krau von Wilb , Freudeuberaer , Rektor,- Erika , alt 2 Kabre . Bater Aul .
R ö b m Werksübrer , Wilb K ret l aimav Priv , Witwer alt 74 ?!abre .

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
F Im Südwefikreis finden am kommenden Sonntag vier Liga -

spiele statt . In Karlsruhe treffen sich auf dem Sportplatze an
der Hmisellstraße der FC . Mühlburg und der Karlsruher Füßball -
verein . Vorher spielen die Reservemannschaften beider Vereine . Der
F .V . Beiertheim empfängt auf seinem Platz den Verein für Rasen¬
spiele Pforzheim , während Phönix -Karlsruhe in Frei bürg gegen
den Sportklub Freiburg antritt . Schließlich stehen sich noch in
Pforzheim der I. F .C . Pforcheim und der F .C , Freiburg im
Ligaspiel gegenüber . Der Verein für Bewegungsspiele Karlsruhe
ist spielfrei und weilt am Sonntag mit seiner ersten Mannschaft in
Bühl . — Von den unteren Klassen sei besonders auf das Ent
scheidungsspiel in der ^ -Klasse , Bezirk ll , zwischen Germania -Durlach
und F .C , Frankonia -Karlsruhe hingewiesen , das am Sonntag auf
dem Sportplatz des,F .C . Germania -Durlack , stattfindet «

^ Die Hocken -Verbandsspiele . Am nächsten Sonntag treffen sich
auf dem Hochschulsportplatze im Fasanengarten die ersten Mann¬
schaften des Heidelberger Hockey El ubz und des Akad .
Hockey - Clubs Karlsruhe . Die Heidelberger Mannschaft ist
wohl die beste Badens und die guten Resultate gegen außerbadische
Vereine beweisen , daß die Heidelberger sich ruhig den besten Mann¬
schaften Deutschlands zur Seite stellen können . Der A,H .C,K .. dessen
gutes Abschneiden in den Verbandsspielen , wo er mit Ersatz antreten
mußte , zeigt , daß er sich in aussteigender Form befindet , wird dem
starken Gegner in folgender Aufstellung gegenüber treten , Sturm :
Berninger v . Bolin . Müller , Mey , Kümpers : Läuferreihe : Liertz.
Arnold . B , Fuchs : Verteidigung : Lott , Nagel : Tor : Jasper . Das
Spiel beginnt punkt halb 3 Uhr .

Eingesandt .
Aufhebung des Brötchenbackverbots .

?Iu< Fachkreisen wird uns geschrk'beu : Im Februar 1920 . als die Auk .
mabluna des MebleH wieder aul M Prozent erhöbt wurde , irliek dei?
Reichsernädruna -Zininistcr ein Verbot ; ur Kerstelluna von Klcinbrot Dieles
Verbot wurd ' damit l'carlindet . dak 9» Pro, , Mebl . I» der 5auvtlachc au «
Roaaen beliebend , kein bekömmliche,,- Kleinbrot eraebc und deshalb , u ver¬
bieten l«,i . Man aab st» damals in de » Käuferlreilen der Sosinuna bin .
dak unlerc beimische Ernte weiche auch in ihrer Wachsveriode allen Anlan
d !>,iu «ab , sür die RIlaemeinheit bald wieder eine Bessernna in der Brot -
versorauna brinaen nwac

Das Brot aus der vro,?entiaen Ansmahlnna nebst den SlreckunaS -
mitteln aab bald Anlast ! u berechtiaten Beschwerden und immer bäuliaer
wurde in der Dcsfriitlicükeit der Wunich laut , dak mit Besinn der neuen
Ernte die AuSmabluna wieder berabaelevt werden moac . Diesem Ver -
lanaen aller BcvölkcrunaSschichten konnte stch der ReichsernSbrunaSministei '
trov der nicht aut auSaesaltenen Roaa ' nernte nicht liinaer vcrlchlieken
und er ordnete deshalb an , das! mit Wirkuna vom 1a , Oktober 1920 die
Ausmaliluua des Getreidts wieder auf Pro », lierabaeievt wurde

",um Ausaleich der lebleiiden Meblmenaen milk das Reich aroke
Menaeu AnSlandsaetreide . besonders Weisen , einilldr ^n Das Ie« iae Brot
aus 8; pro,cntiacr Mabluna ist säst nir Hülste aus Weüen 'nebl hcraellellt .
eintni weit aröftercn Teil , als dem SSWaribrvt vordem Krieae bei,umenaen
Üblich war . Durch dielen bobcn )'.usav von Weisen bat das aebackene Brot
den Namt 'il . dak es rasch trockcu wird und seinen auten Gewimack verliert ,
was sich auch darin , eial , das', die Nonsnmenten tn der Mebr ' abl vor ?ua «-
weilc frisches Brot vcrlanacn , obwohl dasselbe nur in trockenem Austande
verkaust werden darf , , ^

Die Ri,jchSae:r : id>-Nclle bat nun im Einverständnis mit dem ReichS-
ernährunasmtnistir . weil reichliche Menaen Weisen vorbanden Und . da ?
Brötchciibackverbo ! mii Airluna vom 1 , Dezember 1920 wieder auiaeSobe » .
Sie aina dab<!i vnn der Erkcnntni « auS , dak , nachdem das Berlanoen naw
Brötchen bei der Bevölkern » » allacmein ist und die -Säck-reien durch dieses
driuae >ide Verlanaen veranlakt werden die Schleichweae >u beschreiten , c»
lliiaer sei , die .verstelluna auf aeseNlichein Wcae , u aestatten , mit der Be -
tvnuna dak aber dann alle Verieblunaen weaen Belchaisnna von M «,bl am
Schleichwcaen strena bestritt werden . . .

Das Brötlvenbackverbot ist somit ssir da? Reich auiaeboben . - <>l den
einzelnen Bundesstaaten bedari es noch der Genebmianna de? bicrlür »u«
ftandiaen Mintsterium ? U' -d e§ sttdt iu bofs- n , dak dieselbe nicht verlast

"
Bei dieser Geleaenb - it sollte man sich in dem Ministerium des Anne »

die Fraae vorlesen ob man ' iSt da,u überaeben sollte die Brotverkorauno
so , u reaeln wie in den -̂ "bren ' 915 bis 1, Avril 1917 , Während dieser
Zett aab es auf die ^ - ^tmarkcn eine bestimmte Meuae Mebl oder Brot ,
oder Wecken oder Äwiebcck Diele Rea - tuna ist aut möglich , denn die Au -
wciiuna von aiüein WeNer -m-M ist dauernd lesNnstellen und Kett »ur Ser »
slelluua von Zwieback ist i»> lreien Vtrkebr »u baben ,

?!n Anbetracht deNen dak das beutise Brot in seinem trockenen .Zu¬
stande nur mit teurem Brotaufstrich aeniekbar >>" d ein outer vreiswerter
Zwieback ein arokes Bedürfnis weiter Volkskreise ist liest es im volks -
wirlschastlilven ^ utertsfe dak das Ministerium der Rcaeluna dieser ?-raa «
nävcr tritt , G,D .

IZesteeke
reiclisr ^ » sviilil — erster fsbrilcate
> : in äussersten ^ s ^espreizen . > !
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Aus dem Nuhrgebiet wird uns geschrieben :
Während der Kampf um die Sozialisierung tobt . vollzieht sich in

der Industrie ein viel bemerkter Verschmelzungsprozes ; , der unser
gesamtes Wirtschaftsleben auf neue Grundlage stellt . Während frü¬
her und zum Teil noch jetzt, das Bestreben obwaltete .

'
gleichtig ? Un -

ustri
gesamtes Wirtschaftsleben auf neue Grundlage stellt .

"
Während frü -

ternehmen zusammenzufas >en — Hüttenwerke gliederten sich gleich
artigen Unternehmen . Bergwerke anderen Zechen an — tritt jetzt be¬
kanntlich das Bestreben in den Vordergrund , statt in hon .̂ nta ' ei in
vertikaler Richtung sich auszudehnen . Man betrachtet Kohle und
Eisen als die Basen , auf denen der Veredelungspro, ' eh sich aufzu¬
bauen hat . mit anderen Worten : Zechen oerbinden sich mit Hütten¬
werken und gliedern sich Verfeinerungswerle an mit dem Endziel ,
von den Urstoffen (Kohle und Eisen ) an bis zum feinsten Erzeugnis
alles in einem Arbeitsprozeh herzustellen . Vorbildlich war darin ,
von großem Umfange Krupp . Thyssen , Haniel und Stiiines folgten ,
indem sie Bergwerke und Hütten vereinten , auch andere Fabriken sich
angliederten .

Den weitesten Ausdehnungsdrang nach beiden Richtungen —
horizontal und vertikal — offenbarte St in n e s . Er hat Wettbe¬
werber . Nachahmer gefunden . So wurde soeben mit einem Nominal -
kapital von W Millionen Mark die Interessengemeinschaft „H e n
s che ! - Lothringen - Steinkohlen Vereinigung " mit
dem Silz in Bochum sdas auch Sitz von Teutsch - Lur ? mb ?. ig ist ) ge¬
gründet . Es gehören ihr von der Firma Henschel u . Sohn mit ihren
5000 Arbeiter beschäftigenden Heinrichshütte in Welper und der Hütte
in Niederschelden , der Lothringer Konzern mit seinen Zechen und be-

die Hüttenwerke und Maschinenfabriken der Gemeinschaft . Auf den
Zechen wird die Kohle in elektrische Kraft umgewandelt zur Versor¬
gung des Kommunalen Elektrizitätsoerbandes der Proolnz West¬
falen , oder in den rheinischen Fabriken in Benzol . Ammoniak , künst¬
lichen Salpeter . Farbstoffe usw . Die Zwischenglieder werden aus¬
geschaltet . alles vollzieht sich in einem geschlossenen Ring .

Dieser Konzentrationsprozesz ist es , der unserem inirtschaftlichen
Leben neue Eeskalt geben wird . Wir müssen — durch den Frieden
von Versailles gezwungen — alle unsere Krast zusammenfass .' n . Mit
dem möglichst geringen Aufwand von Kraft und Kapital ist möglichst
hoher Wert zu schaffen. Wir müssen unsere Rohstoffe an Ort und
Stelle veredeln . Es ist naturgemäsz . daß dort , wo die Kohle ist . auch
die großen Ueberlandzcntralen erstehen , die rheinischen Fabriken an¬
gelegt werden , die Hüttenwerke sich ansiedeln und die Verfeinenmgs -
merke ihnen angegliedert werden . Wir können uns den Luxus , die
Roh - und Halbstoffe im Lande heri :mzuschi<ken . nicht mehr leisten .
Wir müssen hochwertige Ware ins Ausland schicken , um Arbeit zu
schaffen und diese zu bezahlen .

Die Folge dieser Entwicklung wird sein , das? das Rubrgebiet noch
viel mehr als bisher eine einzige große Niesenwerlstäite werden
wird . Wir sehen diese Entwicklung recht gut ausgeprägt schon heute
in Bochum , wo neue Werke entstehen , der Veredelungsprozeß sich auf
der Kohle aufbaut . Hunderttausende Menschen werven sich im
Nuhrgebiet Arbeitsgelegenheit verschaffen . Diese Umstellung des
Wirtschaftslebens stellt Staat und Gemeinden vor gewaltige neue
Aufgaben . Neue große Stadtgebilde werden entstehen anbelle der
zersplitterten , leistungsschwachen Gemeinden . Der Staat Hat die
Ausgabe , der Zukunft die Wege zu ebnen . Großzügige Verkehrs - ,
Kultur - und Sozialpolitik hat dafür zu sorgen , daß der kommunale
Ausbau gleichen Schritt hält mit dem vertikalen Aufbau unserer
Industrie . Klein - und Mittelstandsgebilde haben sich hier überlebt .

«
Wir pflichten diesen Ausfiib '-.lngen unseres geschätzten Mitarbei¬

ters bei , möchten sie aber wenigstens kurz dahin ergänzen , daß Vor¬
sorge getroffen werden muß . die Vertrustung nicht einseitig mm
Nutzen der Produzenten ausschlagen zu lassen . Zu dem
großen Kreise der Privotv '>rbrll " 'yer . die dadurch geschädigt werden
könnten , gehören auch Gemeinden , Provinzen . Staat und Reich . Je
größer eine private Wirtschastsmacht ist . um so mehr muß Sicherheit
geschaffen werden , daß das allgemeine Interesse darunter nicht leidet .

Aktion 6er NssninZustrie SeZeo clie
^ usku !irke8Lkränku « 22n .

Schon kurz nach Beginn der Lieferungen auf Grund des Kohlen -
vbkommens van Spa machte sich ein verschärfter Wettbewerb seitens
rer französischen und belgischen Industrie bemerkbar . Nur die wei¬
tere Verschlechterung der Mark ließ noch eine AnsfubrmögZichkeit .
Nachdem nun auch seit einiger Zeit Amerika als ernsthafter Wett¬
bewerber auf dem europäischen Markt aufgetreten ist und die Preise
^ och mehr gedrückt hat . wird die Konkurrenzmöglichkeit immer ge¬
tinger . Die großen Eisen erzeugenden und Eisen verarbeitenden
Werke des Westens klagen , daß die ilmen durch die oben geschilder
len Umstände bereits erheblich erschwerte Ausfuhrmöglichkeit noch
weiter beschnitten wird durch die bürokratische Handhabung der
ölusfuhrerlaubnis . Die Ausfuhrstellen mit ihren Mindestpreisen ,
ihrer Kontingentierung , d«r sozialen Ausfuhrabgabe und anderen
slusfuhrerschwcrnissen sind nach Ansicht der Werke nicht imstande ,
den täglich sich ändernden Verhältnissen am Ausfuhrmarkte Rech¬
nung zu tragen . Wie die „Telegraphen -Union " meldet , wird daher
oon den Eisenwerken der Standpunkt vertreten , daß eine Befreiung

I von den Ausfuhrsesseln sobald wie möglich zu ersolgen hat . Im' einzelnen ist zu bemerken , daß die Zufuhr an ausländischen Erzen
im allgemeinen größer war , als der Bedarf . Als besonders erfreu¬
lich stellte sich dabei noch der Umstand heraus , daß wir in größerem
Umsange anfangen , von den ausländischen Staaten Erze zu be
ziehen , mit denen wir früher nicht in Geschäftsverbindung standen .

Velieferungsmöglichleit der Eisenkonsumenten . Wie der „Te¬
legraphen -Union " mitgeteilt wird , sind vom Roheisenverband seit
einiger Zeit große Mengen Auslandssisen angekauft worden , sodaß
mit einer verstärkten Belieferung der Verbraucher gerechnet wer
den kann .

cier
Tauche Cesellschast für ZuSerseSrikatioa . W -ghiiusc; , Auf An¬

trag der Süddeutschen Diskonto A .G - und der Rheinischen Kredit¬
bank in Mannheim sind die nominell l8 700 000 neuen Inhaber -
ak ien Nr . 770k 26 400 mit Dividendenbercchtigumi ?ür 5as Ge¬
schäftsjahr ISIS/20 zum Handel und zur Notierung an der Mann
heimer Börse zuo -. lossen worden .

Herrenmühle , vorm . G . Keuz Sl.- G . in Heidelberg . Die Ge¬
sellschaft bringt eine neue Obligationsanleihe im Betrage von

i! KL0 000 zur Ausgabe , die von der Bank für Handel und Industrie ,
Filiale Mannheim , übernommen worden sind.

: : Bohrungen nach Petroleum an der Berysiras -e . Die deutsche
Petroleum -A .- E . Berlin nimmt , einer Meldung aus Karlsruhe zu -
n >! « e , seit einigen Tagen in der Gemarkung ' Weinhe ^m a . d . Berg¬
straße Tiefbohrungen nach Petroleum vor .

— Gewerkschaft MLck« vs-Schwarzwo !b. Köln und Vadenweiler .
In der Gcwlrkenversammiuna wurden die Aussichten für das kom¬
mende Kesck-Sltsjahr als günstig bezeichnet . Es sollen 4 weitere Ab -
baustellen in den Feldern Fiirsienfreuve , Otto u . Wilhelm in Anariff
genommen werden .

Brauereisiision in der Pfalz . Die Löwen -Brauerei A -G . vorm
I . B, ! .!> in . »nweiter w -rt von dir Brauerei - G >skllsckmft „Zur Sonne "
vorm . ?>. Welh in Speyer übernommen auf dem Wegs des Aktien -
umtausches . Auf je 2V00 ^ Lövxnbrauereiiktien wird eine Aktie
im Nennwert von 1000 . tt der Sonnen -Braijerei mit Dividenden -
berechtiizung ab ? . Oktober 1320 gewährt . Die Brauerei - Gesellschaft
„ Zur Sonne " erhöht im Zusammenbang damit ihr Aktienkapital um
0 .? Millionen aus 2 Millionen Mark . Diese Brauereifusion ist ein
Beispiel von vielen Fusionen , wobei ein krankes Unternehmen von
einem aeiunden ^aufgenommen wird . Die Löwenbrauerei A . - G . An -
weiter - ist seit Jahren dividendenlos , während die Brauerei „Zur
Sonne " für das Geschäftsjahr l3lg — lS20 bekanntlich 7 Prozent
Dividende verteilte .

— Brauerei Schwaxtz -Ttorchcn A .-G . Speyer . In der Auf -
sichtsratssihung wurde beschlossen, der H . V . vom Z. Februar die
Erhöhung des Aktienkapitals um ,tt 500 000 auf - «̂t ? Mul . vor¬
zuschlagen . Die neuen Aktien sollen den alten gleichberechtigt
sein und durch ein Bankkonsortium den alten Aktionären 5U IIS
Prozent im Verhältnis !l .' l angeboten werden .

Kammgarnspinnerei Kaiserslautern . Der Beschluß der a . o.
E .- V . , das Grundkapital um -K 4 auf 8 .3? Mill . zu erhöhen , gelangt
nunmehr zur Durchführung . Die Aktionäre werden durch Bekannt¬
machung zur Ausübung des Bezugsrechts bis einschl . 21 . Januar auf¬
gefordert . Die neuen , ab t . Januar lS20 dividendenberechtigten
Aktien werden den alten Stamm -Aktionären zu 11<1 Proz . im Ver¬
hältnis von 1 zu 1 angeboten .

R . -E . siir Hoch- und Tiefbauten , Frankfurt a. Main . Die Gesell¬
schaft wird auf den IS . Februar ein ? a . o . Hauptversammlung ein¬
berufen . die den Zweck hat . über die Erhöhung des Aktienkapitals
von S auf ->« 7'/ .- Mill . Beschluß zu fassen.

UeberlandAerk -Iagstkreis B .E ^ Ellwanpen Die Geiellschaft
wurde durch Beteiligung des KreisgemsindeverSindes in ein gemischt¬
wirtschaftliches Unternehmen umgewandelt und erhielt dabei ein
Kapital von >6 20 Mill . zum Ausbau der Kreisanlagcn .

Morris Versicherung N .G . in Nürnberg . Aus dem Aufsichtsrat
der Gesellschaft sind, ohne daß die Gründe erkennbar sind, die Herren
Baurat Dr . von Niepvel und Dr . Richard Kohn ausgeschieden .

Permutik , N .-G ., Kerlin . Dem Bericht für das Geschäftsjahr
MS/20 zufolge ist der Auftragsbestand ein zufriedenstellender . Die
Erweiterung der Fabrikationsbasis nach technischer und chemischer
Richtung , die Notwendigkeit , erweiterte Verwaltungsräume zu schaf¬
fen . die Steigerung der Rohmaterialien veranlaßten den Anfsichts -
rat . der K V . am 6 . Januar die Erhöhung des Kanttals auf Mar ?
6 Mill . vorzuschlagen . Es ergibt sich ein Reingewinn von Mark
4k>4tl «5,91 aus dem 12 Prozent Dividende . 75 000 Delkredere
verteilt . 34 401 .K0 a ^s Tantieme dem Aufsichtsrat zugeführt und
-K 2 ? !!14 .31 auf neue Rechnung vorgetragen werden sollen .

Zusammenschluß in der deutschen Seivenindnstrie . Die maßgeben¬
den deutschen Spinnwebereien der deutschen Leinenindustrie schlössen
sich behufs Ergreifung gemeinsamer Maßnahmen zu einem Verband
zusammen .

^
^

Vezuosrechte . Malzfabrik Stuttgart A - G . bis 24 . Ja¬
nuar im Verhältnis von 1 zu 1 zu 105 Proz . — Eisenhüttenwerk
Keula bei Muskau A .- G . bis 21 . Januar im Verhältnis von N zu 1
zu 1 !!0 Pro ?.. — Bayerische Wolldeckenfabrik Bruckmühl A . - G . in
Bruckmühl bis 21 . Januar im Verhältnis von 3 zu 2 zu 100 Proz .
bei 25 Proz . Einzahlung . — Thüringer Wollgarnspinneren A .- G . in

Leipzig bis 20. Januar im Verhältnis von 1 zu 1 zu 10S Proz . —
Weidaec Iutespinnerei u . Weberei A . G . in Weida (Sachen -
Weimar ) bis 20. Januar im V - rbältnis von 1 zu 1 zu 110 Proz .

Friedr , Anton Kobke u . Eo . A . G . in Göppersdorf bis 22. Ja¬
nuar im Verhältnis von 1 zu 1 zu 100 Proz . — Essener Steinkohlen¬
bergwerke A . - G . in Essen bis 20 . Januar im Verhältnis von 2 zu 1
u 210 Proz . — A . G . für Rheinisch -Westfälische Zement - Industrie zu

Beckum bis 27. Januar im Perhältnis von S iu 2 zu 140 Proz .
Kapitslserhöhungen schlagen vor : Genthiner Kleinbahn A .-G.

um « L.27 Mill . auf 5 .17 Mill . ( in Abänderung einer noch nicht
durchgeführten Erhöbung um <K 5.27 Mill . : letzte Dividende 0 Proz . )
— Mechanische Seilerwarenfabrik in Alf a . d . Mosel
um 1 auf 2 Mill . ( letzte Dividende IS Proz . )
Eisenhütte und Maschinenbau A . -G .

Vereinigte
Barmen um

1 .50 auf 5 70 Mill . ( letzte Dividende 15 Proz .) — Emder Ree¬
derei in Hamburg um einen nicht genannten Betrag (zurzeit
>.« 1 Mill ., letzte Dividende 13 Proz .) .

^ irtsckAitspoütlsckes .
: : Kein Roichs - Häute -Monopol . Der Reichsverband der deut¬

schen Häute - und Fellhändler hat sich auf seiner Leipziger Tagung
,̂ egen den Plan eines Reichs -Häute - Monopols ausgesprochen und
die Beibehaltung der jetzigen freien Häute - und Lederwirtschaft ver¬
langt . Der Plan ist durch das Re -chswirtschaftsministerium bereit »
wiede » aufgehoben worden .

Angemessene Abschreibungen aus Textilmaschine «. Mit Rücksicht
auf die kostspielige Erneuerung und Verbesserung der Textilmaschinen
wird seitens der deutschen Daumwollindustrie der Wunsch ausge¬
sprochen , daß der deutschen Textilindustrie eine angemessene steuer¬
freie Abschreibung auf ihre im Betriebe ausgestellten Textilmaschinen
gestattet wird , bei denen der jetzige Papiermarkpreis der Maschinen
berüMchtigt wird . Andernfalls erscheine die Erneuerung des
Maschinenmaterials und damit in absehbarer Zeit die Produktions -
fähigkeit des deutschen Webstoffgewerbes gefährdet .

— International « Kiirschnerkonserenz . Das Internationale
Kürschnersekretariat beruft zu Mitte Juni 1S81 eine international «
Konferenz der Kiirsck»ner noch München ein . Aus der Taaesordnuna
steht u . a . : Der Ausbau der internationalen Verbindung entsprechend
den Erfahrungen des Weltkrieges , und die Fraae . welche Beruf «
kommen für eine eventuelle Verschmelzung zu Industrieverbänden für
unser ? Or -mnisationen in Fraae ?

: : AusdeÄuilg von Kaolinerde in Deutsch -Oesterreich . Wie aus
Wien gemeldet wird , wurden in der Nähe von Frauenkirchen große
Lager - Kaolmcrde entdeckt, die an Qualität der Karlsbader Kaolin¬
erde Mindestens ebenbürtig sein soll . An der Ausbeutung wird ge¬
arbeitet . so daß Oesterreich von der Tschechoslowakischen Keramik -
Industrie unabhängig werden dürste . Ein zweites reiches Kaolin -
! ag >.r wurde bei Schwertberg erschlossen, wo gleichfalls ein Unter¬
nehmen von großem Umfang gegründet wurde . ,

: : So ! 5Äetim!g der polnttchen Mark . Wenn auch die Golddeckung
der deutschen Mark sehr viel zu wünschen übrig läßt , ic ist doch die
Deckung des polnischen Papiergeldes auch für deutsche Verhältnisse
noch abschreckend gering . Bei einem Notenumlauf von etwa 4S
Milliarden polnischer Mark enthält der polnische Staatsschatz 4S
Millionen Mark in Gold . Auf je 1000 Mark Bapier kommt also 1
in Gold Wie auf einer solchen Grundlage bei einem stark gesiorle »
Wirtschaftsleben ein Staatsgebilde aufgebaut werden soll , ist nicht
verständlich

— Koks - und Eisenpreisermiiszigunl , in Frankreich . Die Preise
für Hochofenkoks wurden um 40 aus 138 Francs , die für Stablwerks -
und Gießereikoks um 75 auf 200 Francs pro Tonne ermäßigt . In
Roheisen stebt eine Ermäßigung um 60— 80 Francs per Tonne bevor ,
was eine erneute Preisgestaltung auch für alle andern Metall¬
erzeugnisse mit sich bringen dürfte .

Schwedische Trxt - lpreiserm -chiMMA. Wie verllautet , wollen dt«
schwedischen Fabrikanten den Preis für einfarbige Baumwollg «-
webe um 20 Prozent und für farbig « Baumwollgewebe um IS bis
25 Prozent ermäßigen .

Von clev
Nürnberger Hopsenmarkt vom 7. Januar . Der heutige Markt

trägt wieder einmal , nacktem kein auswärtiger Käufer austritt , das
Gepräge größter Ruhe . Es sind weder Zufuhren noch nennenswerte
Umsätze zu melden . Für Kundschaftsbedarf wurde nur ein Ballen
Hallertauer zu 2000 ^ übernommen .
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. K. Maier , >-»«?
Mattavai «nl5? »«e UN.

Zw . Gründung ein .
Vockniaren G . m . b . H .
sticke ich Veruinduna
ni .it maich einaericht.
Feinbäckerei
ad. Kand . m . zr .Ofen .Gr . Umsatz aar . An¬
gebote llnt . Nr . Vi>'g4
an die „ V » d. Presse " .

vsmsn urtsilon

über KsvsKor » » « !

„etvss kessere , xibt es nickt , icb möckte
nie mekr etwas ancieres trafen . "

l .azsen Sie sick ciavon leiten . Ls xibt
scköve guio k^igur , sekütrt clabei aber
lbre Oesuncikeit . 41g

Kkformkaus ^ eudett ,

Saigon-Reis
allererste Qualität , weihe » , volles Korn , per Slg
Mk. >i.b0. aretibar ab Laaer Köln , liefern AZK
Kopp ä - Co . m . b . H . LSli ' -MüIheim .

Drakitanschrist : « opvmobll . kernruf »07 .

fUr je6s Nsustrou !
^Vsr an L2S3

ZevsMo Ltrumpttävßoll

avsvvobt
KadenviU, dringe soleke in 6. >lsscdiven «tr!cksro>

I^ enge !karil,ksrt «ll8tr . ll . Ltd . lll .

In gut . Laaevon Karl »-
rube ist ein aeräumiser

zur Lrrichtuni einer ?Zi -
iiale gleich iv-Icher '̂ irt .
zu vergeben . Tüchtiae ,
kaution »s«biae Person ^
lichleit ist zur Führung
des Ladens bereit .

Kirmen , welche vterfür" " " wollen
?4USa

^ Vresse
einreichen .

Ztoekkvk
Stumvenhvli . kesseltertia , Ktchte . Bnche und .
bat waggonweise laufend abzugeben 7«
Emil Weiler Güttingen b . Rad» l»,eî

Vi-sutsMeier empkieklt : s7»o

« Kim , »isekf .



-

Nr . 11 . Samstag , den ». Zaaoar tttt . > NaSitöfie Vr ^ fse .

colossellm - Seslallrant »
VVt^ s .

I ? ?i
"
- ^ k ?ük !Ä0Wen -^ vKM -

»SGOGOOWW

Lermania ° Sportplatz
G 0ur ! a « k

kmter äern vstwkok.
W Sonnisg , S . ^ Nnusi »

o»ckmiit»xz '/,S Vdr

LnkMiölM M W

ISgliek Abonäs
8 Ukr

ctss zlSnzoncl «

iVzrlßtß -

krozrsmm
8 «? r » »Ate » Ks

um äis IZsÄrksmsistLrsckskt Xlssüe ^

LkrsnlionjslisrlWbsl . !

S F
G ^

Z Ssrmsnk » i . I
» « « « » » ? »» « » » » « «

Die kLSLlk8L ^ Aft „Amieitia "
urul

Ii8c : t,gv8k !l8ctiaft „Isnnkäu8s ^ '
ve^ Oslaltell am !>am«tas . 6ev 8. ^»Qvkr,swe «rememsekaltüeko :̂ 4V

mll siak <̂ nverlc ><iui U unrl ? anic, vo ?uals ^Iit? !is6er. savi ? ^ reunci ? unci Lünne?oer beiclen VsseüsciiaUen köl !. oin?s !arien
v̂ercisn. ^nfsni? stienä » ' »7 Ukr lieitsu -

rsin . ^vm Lurkdok" vier. Xnri-^ ilbelmsti .
Lacke 1I1i>r.

-A VNll 8 vi! ?.

Sonntag: 1 ^ 5S5ei

ivW« v°a?Z0« kk7sn

Kkemklub

.Alemannil ! "
.

Heute »dvnci s Vdr !n

ÜWiZ - WüM - MlI .
?.»KIreicde kelelli?un «erdiitel Der Vor « tanlt .
.4d?»krt : W oll. 7« »b

klauntdatinkk .. M oä .^vsd
Äiilildur-k.

üiiekssiiri: mMsIst ti«r
vsnokl >. ?>zlz » >-! s!« ,ioliert.

Verein öer
Mjrttemberger .

Heate Ga« «taa «Send
8 Udr

Versammlung
Im Lokal »8»m Kluis
» Wt?rtie « bera' .

ÄablreichcS Erscheinen
erwartet . LandSleute
willkommen.Der Vorstand.

psliwl Mslei '
l^ ocksrns l. lokt » pl » lbllkn »

l-ssrt -snstk 'sss « N °s°
slspkon LS02

ds/s >? <? / ?

Xs ^ ^ ssss -skSa , sm Xsrlsto ?

Vo ^ s/zmss - ( 7s/s
«

iVisc/s7 'e ?'ö^ n unA .- / o/

^ suie cisTi S . c/snus/ ' s . <?.

I
^

sn ^ - Untvrriokt !
Aü ? nvs ! ? i>suim » nn
— lZperettentenar v . lanzlsiii'ei' —

^ itto Januar orMno iok im „ Uoivl
k'oi ' msni » " moinv erstkl . 8<unöon.

( ieki. .̂ nwelliun !?ieo keim Portio? sovv .iiiii>eilen -!»i'»««!e . lK . 8N

jV! M - 7tt
"
Usllsvs

? ucicIinMv . Ive ?

Vertretung u . ? s.t>i-i1c ! ki^er :

Lm . s « ^ x » i»isr -uk »
Vilcioni - ,- «»-. 10 .

ia<7.

? ad. Landestheater zu Karlsruhe
somStaa, den 8. Januar 1S21. Neu einstudierte

Nnfana ? Uhr.

Karlsruher
Gchach - Klub .

Wir «eben unfern
Mitaliedern bekannt,
dak e « uns nach vie¬
lem Bemnben ae-
lunaen ist , in der
..5l5,t ^u«'tit" et »
ickiöneSN benzimineriiir unsere Sviel -
Äbende . Montaa u .Do»»e»Staa. zu er¬
halte» , 4M

Wir laden ?u recht
« tiriaem Besuch ein ,v>Me sind stci » will¬
kommen.

D«r Borttaad .

I» srlt ?s !

j) er intefssssnteste film «les

vss ? ? suvnksus

von v ? « K « is .
s) is Veksllmung 6es glelcknsmlgsn I^omsns von

Vf . Ksk ^i Hans Ltrobl .
— - s —

i^egis : llabsrt Moest .

ttsuptclsi ' ztelle »' :

lleöcis Vsmvn , 6sfir . Belker ,
^ 6 . v . ^ intsrstein , vsiius ,

.Ivs . k
' etSfksnns , O ! gs l. imbui -

g .

— kGM ? SgrAMM

^ ockantsz » : 4. S, 7, 9 Ukr . Zonnt,gs: 5, K. 7, 6 llkr
de»ckl« 61« ^nfsngü -iüenl «8Z

>Vie6ertieAinn cier privat -

StMWMlZ - ilbenlI - iliim
5>vst«m (Z»delzberxer , liir ^ nkknxer Ullä k'orteszekritteae VeZssckrik)
llisn8tsg , clsnll . u . lVIittwock , äen 12 . 1an . 1S21 .
^ nt « rrl ^ I>t» I« Il» I : oberrs^isckuls Xitrlsruke, L»i« r»IIe« Hr. SLimmer Hr. 2L, 2. Stock.2m» I vöcksailick (visa»i»e / vonoerst »zu . Wttvock / ?reikH , »denäs 7—'/,v Ilkr.
? r, te ?rlvl »t««« t t
7444» ^nm«I6ui>nen »ckrikUick o6sr im voisHjciit,IoIc»I.
Otto Kutonriokk , privatletirer , Lcliriftstellel -

SM Stsnoxr. l »̂n6esÄMt Lancken
8t»»U. xepr . I êkrer äer Stevoxrspkie.

privstvoknunx - Kröirinx«rztr», »e Kr. 2l , S. Stock.

ch

: Zom „ pkio ; Lari
"

Ecke Zirkel u . Lammstraße,
v »»«« «a» m »rae« VUVS

Schlacht « Platten !

-» >!, KriinSIiotlSZ-
Z !llavie5unterriclit

Verein der
gundskeunde

Karlsruhe .
^ Heute abend
MZVkoekiWMW

in der . Eintracht".
Der Borkta«d .

MMMimsI
'

KZMilkrir «.
Naatv , tjoovlaa . 6va
S. Uanaar. ? dri» 7 vtir

verbunden mit kumorist .'lriwen 6e » dsiiedlen.
iusileea Lepvsls .

Ssofi ?

^ l^ IOOL
t( si »» rstr» lZs 1S7

^ snusr 1321

Otto Olli As
O . Oraodor

/^cksrmonn
Uanson .

V/orktags 1v—V vkr.
Sonntag« 11 — 1 Ukf.

I ksgMgk ! !
ttsv/svkssMg« 13 z

riiii »«» .
^

avnxi'i, «»,?>. v . 12—6,1
k?vlllit»l?s v . U—Lvdr. I

lestiiiiks » ! „ M M » Urnle "

Zirkel l <! ,» cke Ndlerstrabe».
AlteS . vitraerlicheS u . lolite» Restaurant . Zwei
schöne Nebensimmer für Vereine . -- Nur vrima
selbstgezoaene Keine. — L5or»üalicheS Sinner

Bollbier , bell und dunkel.
Keute Schlacht - Fest ! 5

NIN0 I»», . Besitzer.

i!? . erteilt Alksöeniisslr. 71
1 .3t. ^n^itrekk . Z— b tldr.

Gründl . Nutbildung in
Mandolint . W ?- - '
N ->k«»str. 27. IV . l . '̂ 8 ^8

ÜI» vi «r ri VIollnI?nteri -Iol »t w griind -
lich erlernt .Btelkienftr . t «. v lk « .

Wer erteilt ia . Herrn
aründlich. Unterricht in

Berkehrs -
Geographie ?
Anseb . ant. Anaabcder

Bedinauna . u . N r. « 1144
au die « ad. Presse erb .

! iÄZM , ? II IckpllM ? KZ !

Milln - Igellter
8 . d !s 10 . ^ snusr 192 ! .

Lin Sbenfelii '
ei

'
. I

?ilm«ek»iigpie > in 5 ^.ktsa v . psol Lrs«z»rii . I
>Lsarbeitet u . in? vsuiscke, o^ertrsxsn von I»olger Lkrlsilsns.

klsupiri » rzt « llsr :
i ^ioigor <!kr !st ?an », ^ og <Zokrt», ^
I Nvlga »^olanrivr , e «Iuarc> e ^avnlt .

ksrner : 407

M mtveiSete krsiit .
s .ustzpisl in 2 Xkien v . ?aul »si, llsr «urk. I

AsoinUiiterrlcht
erteilt siir Anstinger » .
Fortgeichrittene . in und
auher dem Hause ?u
müsiaem Preise . Nal>.
BraamM «. « , Iii . r. VM

D«»t»«de»

Allssah - Ullterrilhi
a« s« «dt. Angebote mit
Honorar «nt. Nr. B1»S8
an die . Bad . Presse".

? KIVäI w

WWMM

32
oMVM HSV « »
lNTKSL ?VR
?Xk>'(Zkm v . ?0« 'r-
SLsosiu 'r?«!?«

LM« -
^ III' I»
MttZMiZkvxTrM.
8?kk0S8rviio . :
u- 12 v . 3- srm».

Maschinen
schreiben ,

Stenographie ,
Schönschreiben ,
Rundschrift
eMil
«» »
Nttv
Lehrer

« 85«
iU dei scknele« «a»

» lichrr « a,bil »,mäkisen Are!',?!!
Strauß ,

i ». lii.« roaenstr .raae » - und Abendkurse

« M II.
«mpkskit seia« prlrn « HV v ! i» « von
4.K0 Xtk. ad. — Xnesnekms kiiam «. »ekr
sckSnsr XuI« itd »It. — ?Ioti« Seäisnnn ».

Lssit - er : »Io » oF
LSVV trtiker vesitiior vom „Zedilierecic ' .

M/M

WMlÜHiüMwÄWW .
v« »«r«> ?K>>7l6«n »vi »»vis

»Nm> Vê «I»«v >>» a Llnvodosr» vm>X»rlzrvdo
vllü Vmgodllvs rar X^eliried «, <!« » vir Si«
WM ! öll kMii NMlüeti . KknielviZsImim

! « lie » Z Umleii In Mldiilg
Ndeeuomm«» d »doi>.

a°»«r . <><> dUUr»r !ti>t, »,U»<'k>
rrSIiitllel» - »>>>I
»I»ii«rl>>«r , rel»« v «ti>̂ I »a«
».?», . ov. »IIi»>>» !rr«I. v»t»S»».
>: 5>v >! «tot» ?u d»deo .

Vir «mptoklmi »ved St « «ZK»»«»,
x«rt»wi«ei> !> !iedl?» il» i» «r, »vvl» cke»

I mit »V5«t51ir WO Sit»-
pltirea , xro. ser KSbns unS k»r<Iorod«.
>l!t cksr ^ voiedvrnve xnt ?r >>. »nkmsrlr -
»»m«r LoSievarix tiiite» um xeovikte »

2a»i>rac !l 2>k
Lsteät

hielchn ?gll 8sNtsii , 8 . bis viKZiss , II. ^ nusr !S?!.
i>M> cr»i»

k ! tS

koeiau ^Vovtlvntaas 4 vdr . .̂ ona»
taes » vtir . « eUIuS tkslick lt vtir.

« ÄS »
unä

? M UWM
IN

l !

ür »t» utrakrnoir
Der xev»>tix« Detektiv-

»ckl»rer

LcIi-tU5pieI

. m
Ksck 6sm Nom»n
von Xuii Xüv'ilsr.

?ür 6en ?i!m ds»rdsit . . , . ^
von 7iisin . naiöü

I?in ?ilmme!»tsrverk von
tiinre L̂encisr iiocdöiÄMSillsck .

^Virküekkeit .

IZratnukkitlirniitr .

RtNßsi ! t « !i . WerMlG
Beratung in alle» geschäftlichen Angelegenheiten

F . W . Wörner , beett . SachsttstSsdizer
lS7!>« Aml>IienIt?asiS 8Z . Frrnsvrecher 47S7.

8»nü»t!onz-üriminaickrsm ».
N»upt6arsi«Usr :

I. vv !» k,Ipk
unck

Uokl »« n .
viessr Sens»i!onzklm ober-
irikkt »II«, di, jeirt resekene
»n lollkaknkeit u . rskünierier

Inirixuen . 341

?c>II» lZurlvske in 3 Xkien
Ia Z»n I^»uptro !Iso :

» !,
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< Stskt mc » 4

^ » ds/sk ^. !

^ ? /c ? s Ods ^ /s

Vs/ -7c »Ote

/ c « ?Is ? llbo , «/aolls ? IS27 .
Vot '/zol ^sk »'. S

. / Xs okückite/l «
? / /c?°ck̂ ssn ./unsen e^kysn /roc/i -

^v / an
/ âbiÄeant

Oska/ - ^ tall u . / ^ -au

Aeb . ^/ceL ,

/ taT'/si 'u/te . cten S. / anua ?- / SS/ .
Sks/anienzkr . SL LSIü

? Ä . / .uckvio - ll 'A keim - 5 > anke ?i keim .

Gebrauchte Klavierliiste
zu kauleu gesucht . B8M

SckSfcr . <vlüu,erstr . 18.

Wer «mit fort » ^,»,
engl . Kenntn .f tst bereit
mit jung . Lehrer zwecks
uegens . Förderung

»n treiben ? „Zuschrift , u . Nr . B1154
c>» Sie „ Bad . Presse erb .

Ziebe Mrgteltern
nesnckit kür H Mon . alt .
/ tiiid »Ntädchenl besserer
.' »erkunft .

Anged . unt . Nr . « 1078
mi die . Bad . Presse " erb .

MlWiW -tMW
zu vergeben . B70I

« renzstrake 10, Iii .

Zugelaufen
Neiner ^ weravinscher .
Geg . «tinrückungSgebühr
u . Kutterg . ld abzuholen .
BSN ! SalanenslrabevT .

» k ! sat8gK8Uc ! ! ?

Heiraten !
Streng reell ,

« er veiraten will , wen -
iv j,et sich am besten an
die bewährte <thevermitt -
lnng I. . K » e » I, Karlsr, ,
Kavellenstrafze »8. Il >.

Niickv . erb . BS02
Eine Anzahl besl . Her¬

ren in . gr . Berm . (Fabr .,
Kanfl . : c .» wünschen best.
Damen zwecks A10

Heirat
kennenzulernen dch. vor¬
nehme t> lienvermittlnng .

»llokr . » tanndeim .
Langstr . 82 . . Strengste
Diskret . Ausk . kostenlos .

Junger Herr , arope
schlanke , angenehme Er -
lcheinung , Svortsmann ,
mit Geistes - » . Herzens¬
bildung . lucht mit junger
Dame , die ähnliche Bor -
» ge ausweist , zw . spat .

oekannt zu werden . 3u -
schristen erfahren dis¬
kreteste Behandlung und
werden erbeten unter
B1tt7 an die « ad . Presse .

« ess. Mädchen . 28 I . alt
«vang, . sehr tüchtig im
HauSH ., wünscht Herrn
«weck» Heirat kennen zu
lernen . Witw . nicht aus¬

reichten . Ernstgem . An¬
träge unt . vir . « 821 an
dte . « ad . Presse " erb .

Heirat.
Fr5 .. Mitte 20 , kath . , n>

Nermög . wünscht sich mit
SU , geb . Herrn >n sicherer
Stellung . a »6> Witwer ,
in Bälde zu verheiraten .
Streng « Diskretion . Zu -
fchristen unter Nr . B1V44
an die Badische Presse
erdeten . .

Seirat.
Fr . End ? 30 . evg . . im

HauSH . tlicvng . mit ewi¬
gen Tausend .M Erfvar, ..
4uM da es ihm an <»elc -
«env . seblt , aus diesem
Wege mtl Herrn tn sich.
Stellung . Witwer mti 1
Kind nichl auSaeschioss .,
»n Verb . zu treten . Auo -
iivm zwecklos . Angebote
uiner Nr B1 <XX! an die
Nadische Presse erbeten .

Heirat . ^Permög , alleinst . Wit¬
wer . evg .. Mitte S0er ,
möchte i . ein Geschäft o .
Lond >virtfch<rft einbeira «.
Angebote unt . Nr . B1090
an die Badilckic Presse .

KguiLeiucke

Mewerei
zu kausen »eiuchi . An¬
gebote erbeten unter
Nr . B56 « an die Ba -
dische Presse .

M - « im iznlüüsssezinzlt
zu kaufen gesucht . Offert ,
unter Nr . « 1038 an die
„ « ad . Pre sse " erbeten .

Äaus
mit Bäckerei oder Kon¬
ditorei , evtl . auch mit
Kaffee oder Wirtschaft
in . Warten n . kl .Dtaliuua .
v . Selbstkäufer ver sofort
zu kauf .aefucht . Ausfübrl .
Angebote unter Nr . « 4 ?
an die „ Bad . Presse ".

Saus
mtl Ladengeschäft bei
guter Anzahlung zn kau¬
fen gesucht. Wohnung
kann getauscht werden
Ang «brte erbeten unter
Nr B >!-18 nn di« Ba¬
dische Presse .

Cutaway
gut erhalten , für Größe
1,75 . mit Hose u . Weste,
zn kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preisangabe im
ter Nr . B117S a « die
Badische Presse crbeieu .

^ »tte . a «stovit «

Gänse
werden angekanft <04

Herrenftrafte V0. vart .

tiaus
mit Laden zu kaufen ge
sucht . Angebote unt . Nr
B102f . an die Bad . Pr

NreNrecht
zu kaufen gesucht . Ang
niit Preisangabe sind zu
richten unter B4S an die
„Bad . Presse ? .

Zu kaufen gesucht:
Scblakzimmer oder zwei
gleiche Venen . Angebote
unter Nr . BIN «! an die
Badische Presse erbeten

« url

zu kausen aesuidt .
Anneb . unt . Nr . « 108«

an die . Bad . Presse ".

Adreßbuch
von Baden und « and I
de ? RcichSadrckbnchcs zn
kaufen gesucht . Angebote
mit Preis und Jahrgang
unter Nr . BM4 an die
. Badisch - » resse ' .

kassenschrank .
noch gut erhalten , mittl
Vröbe , zu kaufen gesucht .
Angebote mit Prei » unt .
Nr . B972 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Kontrollkasse
od . Kellner gesucht . Bar -

Damenrad
v . Prtv . zu kauf . od . tausch,
gesucht . Angeb . unt . Nr .
« 1158 a . d. Bad . Presse .

Herrenrad ^
gut erhalten , z« kaufe »
grsucht .
Telearate » - « as «rn >-,

MannschaftShaus 2 .

Schleifstein
m . Handbetrieb , Schmir¬
gel,, , kaus . gel . Westend -
ftr . «S , HanSmeist . BWI

Klappsportwagen
mit Dach »u kaufen ge¬
sucht. -v -k-i , B847

Humb - ldtstr . 13. 1 . St .

Z « kaufen avfuckit :

gcheheiiües ZiPMiiiieschäst
Angebote unt . Nr . B402 an die . Bad . Presse ".

Wirtschaften mit Metzgereien
5«n aes « il,t . Angeb . mit PreiSang . an üermaiin
«Zaoin . Bsor .zheim . Ebersteinstrasie 2». Blül

Landhaus mit Gartenland
«etwa 3 Morgen ) für sofort t » kaus »n a «s« lk>t .
»—12 Zimmer . Mobiliar . Gerät und Kleinvieh
wird eventuell übernommen . Ausführliche An¬
gebote . wenn möglich mit Photographie , an Herrn
vr . 5 . Watt , ^ Ii » rlottenburt < S , Kastanten -

Zn verkanfen :
Hotel im Alvtal
beliebt . Ausflugsort , feit
30 Jahren im Betrieb ,
Z Säle . Theater - Bühne ,
20 Kremdenzim .. Damvf -
deiznng .elektr .Licht. Obst¬
garten mit tragb . Bäum ,
iiachweisl . gr . Einnahm ,
zu AMAWMlk . samt reich
licheui Inventar .

Sof « « t bezi « ftba ».
Wirlschsft m. Metzgerei

in Karlsruhe
zentrale Ttadtlage . altes
«Geschäft, lehr rentables
H a n S. zn samt
reichlichem Inventar .

Soiort bszielibar .
E rnstl . Käufer erdalt . m.

Portobeilage Ausknnst .

Landhaus
> in ich? schön.
-' Lage , 10 ^ im -

>ner . Balkon , elektr . ^ icht ,
2000 qm Garten m . Obst¬
bäumen usiv .anacvklanzt ,
zu ttNIKM Mk .
Teils sofortdtiikhdar.

Angebote m . Rückporto
unter Nr . BSV? an die
. « ad . Presse " erbeten .

Zu verkaufe « '
Gnt eingerichtete

Schweinezucht¬
anstalt

mit Wuhnaedäude und
2 Oekonomie - Gebänden ,
Obstgarten , Flächenin¬
halt 2 ? Ar , einschlieftlich
Hokreite . frei gelegen , in
größerer Staot Badens .
Kaufangebote bis lü .Jan .
IV21 erbeten . Auskunft
durch ^ ranz Probst .
Brnckisal . Schvnborn
straf, - Nr . « l . 7425 ,
GesHSftshaus - » nd

.Hotel -Berkauf .
Hau ? mit gut . Geschäft ,

i . Offcnburg . Mk . WNN0 .-
Sotel - Rcstnnrant in Hei¬
delberg . Mk . 23K000.—.

Beide Objekte fokort
beziehbar . Erfrag . « '-»»
« «ovold Gr » « ba <de » .
Osfenbnr « , Schanzstr . S.

Wohnhaus
besteh . « . « Zimmern nebst
Holzschovs .Schweiiicställe
«karten von 3 »r . zu ver -
kaus . : in allernächst . Nähe
Ben,werke iNaggenou .
AnSkft . Michael Kar -

«» «r , Otteuau . Nr . ?8ft.
« »er Art
zu «er¬
kauf . od

Bl71
Liegeu -
schaits -
Büro .

Tel . S3S »

Häuser »^
, u kaufeu «es.

Kli. Stbeck,
K - rkstr , 7.

^

ktaaenhans .
bans . Bad ?c . vr Stock .
arohe Räume , f . 9" 000 ^
losort verkäuff . Beding ,
günlt . Angeb . v . Selbst
känkern unter Nr . 7428a
an die „ Vad . Preise " erb .

Haus . Altstadt ,
NiiS « Sasanen - Mai, ,
»nit Lade » n . 2 Wo > -
nunaen , für
mamer oder Gemtise »
Kandel vafssnd , i «
1ö.000 Mk. « -
tadkn kann tv frei wrrd.
Angeb . unter Nr . BV00
an die Bad . Presse erbet .

Häuser
u . t» es » !«fte . teils be¬
ziehbar . stets z. verk . M .
Bukam . Hereiiktr . .18 l«si

allee Sd . AIS

Auwe eu
lMitblburg ! Hau » . Ttal -
lung . Nemile . groker
Hos. für jenlich . Geichäft
geeignet , zu verlausen .
Näher , unt . BgZS tu der
» Bad . Presse ".

Zu verkaufen :
Schneiderei

ohne Einricht . m . guter 5
Kundschaft . gMebond
<>!cfl , Ana . n . Nr . B1MK I
an di« Badische Presse .

- Vi !

GeiniisMcküj
Eckstück an der Hcnwistr , ^
Karlsr -Ha<i§seld , mich als
Bauvlatz geeignet , mit
Zahlreichen Edelobst -BSu I
men u . Dträuchern . Ana -
n,i §- u . Himbecranlagen j
zwei Gartenhäuser » . I
Brunnen usw . wegen !
Todesfall zu verkanfen . !
Angebote unl Nr . BI07L
an die Badische Presse .

WirtsSaslsitioeniar
zu verkaufen .
Teller . Platten , Bier¬

gläser . Pfannen , neuer
GaSberd , Büsettfchrank
für kalte Sveisen . Gum -
mischlauch . Gräkinlam -
ven . Fässer , Tischdecke» ,
kompl . Kegelwiel usw .
Zu erfragen unter B871i » .
in der ..Bad . Presse "

cisn 10 . cs^ riuAi ' .

. . . .

liNMim ZldWlle ? L La .

Zu Verf. : 1 Bett m . Rost
Malravcn . l Elniisc -

lonaue I « inderlietl . 1

Einrichtung Ibillig zu
bat zn verkaufen , B110 » Mvdellag . Ruf , Adler st.8 .

^
Üe ?dertt ? ^ ^ ' « » »», . >Kitt

z « WIMM MSS

abzugeben .
Angeb . unt . Nr . « 1100

an die .Bad . Press -»".

FuMel -Presse
zum Pressen von Metall ^ mmadcn

'

Zu Verl! . : Divlomaten -
scbreibtische Tosas . Ti
wnns . Clmilclvnaucs .
lili ^e Ttiible . Betten
aller Art . !rl » r«>iri» robe
Sitiriinke . Svieael »t>rank.

Sindervet «.

B857 'Gan, .

MWr - Mo
sehr gutcrbalt .. modern .
Wagen , im Anstrag zn
verkauf . Preis 240W,/e .
Offerten unter Nr . 74-ixa
an die !̂>ad . Presse erbet .

Nitnder. Kolosläuier ü ui ,
Waiäirommode . Nait !-
tisciie m . u . o . Marmor .
Niilunasg 'inen . <>mai «le-
waüberd . Herde I.ii ><t!e>: -
sliirnn'e warderobeitän -
ver . Walter . An u Verk. .

Ludlvig Wihelmfiraf !«
Nr .

'>> V l̂lXL
Marktwaaeu m . ^ cfcrii

zn verkaufen . B8M Zu verkaufen : 1 Schrank
mi , Glastüren -. 1 zwel -l'ievrcdr >ch5lra12 . Poliermalchine

ldiv . Wirtschaftsalriier . 1
gut erhalten « leichter !konwl . Touriltenalumint -

umloiüaeschirr . ca . 10 bis
12 cmi Keusterglas . cm

niit Bock u . Bremse , 20
bis M Ztr . Tmgkrast ,
sofort zu verkanien .
Oistner WokartSweiei ' b
? nrlach . vau >? 5ll ? ? '>l

Wirlschattsbüictt u . verm >
Hannen , neu aus Mei¬
ling . zirka 30- 40 Stühle .
sowie ein rassenreiner

ZFeterpritfchrnwagkN^äÄ""
Na?c^ "

ttamb-i
20 und 30 Zentner Trag
kr «tt . zu verkauf .

Sche fsclstrakie V» .

unslialie (kttlinaen

!. MilÜ»

ZttKnchenschranks
billig zu verks L . Gras .
;>iiivv » rrerft, ?4atV . vtVW

töunkel Etchen >
1 » « vr . KtiiSenschran !
1 gebr . Verd
> Trnmea «
t « » » da . !>!oszhaar
Z ar . Tevpi <he
I üveden ,
I « nöziedtiscb « . s . >» .
Händelnr 28. Il !« S37

Eil! SchlajzivWer
hell Eichen , von Privot
gemacht . vreiSw . zu verk .

Zu erfr . BI101
Kärcherstr . c>7. HS . l . lk -Z.

MWn «

iommove mit « «Siteiu
Marmor , t Toilettea »
wieael , t arok . Spie -
aett «b ? auk . IM v »»

« Äüitiürr

Gelegecheij ^ llüs.
Konlol mit Spiegel u ,

Maruivrvlatte . Siertiko .
Spieltisch , zwei Sänlen .
Schreihtisch mit Sesseln ,
l Nbr «alte , schwarz » ol .
Drebarbeitl , 1 Sviegei
mit (« oldrabmen «Glas
I X 1.-W » ii . 1 Sora . 2
Arinleknsessel , 4 Sessel .
1 Billard mit 3 Elken -
lieinlügei » u . 13Staden .
2 Hciklustbdäder - Kaiten .
1 Hvlzbadewanne in . Än -
bebör für elcktr . Bäder .
2 Auhenlamven s. <̂ aS .
Kronleuchter u . a . sofort
zu verkauf , durch Alters¬
heim Wattboidcn in Ett¬
lingen ^

reit . Handtuchhalter
en billige « B

vo « :i?8S « k.
rri »

, a ver -
BllAi

siir » en
vo « :i? '
lausen .

Möbelhaus Zllhil
22 Waldstr . 22 .

ZSeaen Ptatimanael weil
unter Preis : nusibauni
Pol . Slblafzimmer mit
Krivdensmarnior . eichen.
Diplomat . Rledermsier -
konlinode . schön « » ilche .
Diwan . Ehaiseloniiue . Da -
meiiUireibtifSi usw . Kai-
scrsk^ 09, Ecke Waldhorn
straf,?. Krämer . Bll «2
Zu verkauf , aus giutcm

Hause : eine Wickelkom¬
mode . 1 ar . KoNer . eine
» lcidervuvve . l gr . Wii -
kKe »i!ber . 1 weldkasselte .ÄxÄZxiz an . (neu ) ,
» et, - Leib». TischwSsckie
teilweise neu . l !» a ?-
lamve . 2 seine Nlnle »
versch. gute OelaeinSlde
<mod >. alles sehr vreis -
weri HirschNras-e
II . Stock . BN -S

1 Merbetlstelle
mit Matratze sowie ein
PaarncueMilitckiesÄnii " -

zenstr . 13. Hol .

IBettlade.WÄÄ ^
zu verkaufen . BUMS

Nuitsstr . 5 » . vart .
Eine « et »« Bettstatt

zu verkaufen . B1134
^ r . Jod . MiiN «r .

Slnaartenitra ^ e 85 , 4 . St .
Ein neuer

ZMH/VLATA
sowie Chaiselonan « ist
umständehglber abzuaeb .
403 Lchcfsclstrn !, ? ö '!, ! .

MermeiersMile
s Stück , ohne Bezug . lehr
schöneLasson . Birnbaum -
Holz , t « „ atoms - fianr .
l! Z5euerlt « inoistole . t

Oslbil -
der . Beerte Ub . k. nnst .
Reiseniert « Ltanlans
Afriia etc . etc . zu verk .

Pfor,deim . B8Z0
Giiterstrake 10. 4 . Stock .

KMmi mi > Fchrhaltttil
mit Merde . Wasen , diu . vjeschirre wird um¬
ständehalber anfaeaeben .

Jutercssenten wollen sich nnter Nr . 7«V8g
die Geschäftsstelle der . Bad . Presse "' wenden .

1V llfMänks
2 kevolvkk 'bAnks
1 fk-ä5MÄ8l )ZliN6
1 kaMibokrmÄSlHink
1 8oKnvI ! dvK7MÄ8l)^ NL
1 ^ vkomobilo 2O k' . Z . lZ/M>
1 !>okomodi !s 15 ? . 8 . s
1 keniinmotor 10 ? . 8 .

zincl killig » u vspi « suf « n . 2»4

IT . HD
SS .

auf Teilzahlung .
Ga « «r. Sumboidtstr . 28
Haltest . Schlachthof . B >w

" kU. 420 ^,
^ vriHr ,
derstr . 5» . Hof . B4528S

NÄ°?-
' Emailherde

5 schwarze ^ erdev . 500 ^
an . ivie neu , zu verkauf .B,5I Kchüheustr . S .i . Lad.Bßrv - MSbcl

jeder Art . auch komplette
Aiiroeinrichtnnaen

kauft man gut u . preis¬
wert im Svezialvan »

A . M . Voss .
Waldstr . N. 17SV5

wcniggcvr . ,um -
» etv , ständeh . zu verk .° Weftel !dst . 20«.. ll .
Anznfeh . auch Svnntaai -.

Fahrrad -" UO " '-
Tegenfeldstr . K. II . Stb .

-Herrenfahrrad
»u verk Hilser . Biirger -
itrane 12 . II . Hth . B8S3Büro -

SchreMisch
lu. Auflab , eichen . poliert .
schönes , älteres Stück .
n?it zugehörigem Stuhl ,
vreisiverl zu verlaufe » .

Anfragen nnt . Nr - 7404
au die Bad . Presse erbet ,

, Herrenrad , ivie neu ,sehr preiswert , u verks .« 827 Wtelandtstr . 20 . vt .

Fahrrad
Werderstr . SS . Hot . B8 »ö
2 schöne Fchrröder
4L« II. 75,0t . verk .

Echützenstr . Ü5. Laden ,
« lavvivortwaae » u .» tnderiva « «» zu verk .Lachnerstr . l8 .part . recht« .Groß. Goallpiegel

zu verkaufen . BlSS
Glasermeister Hahn ,

Akademiestr . 18.
Vindersportwaaen . gut

erb . , für ' 50 .« vcrk.
^ rehdorsstrabe ?! r. 3.II . Stoci . B665Kinderlaufstuht

u . Klndertlappstttbl m
Tiflti . zu verkaufen . B «<!
Kaiforstra »!« tti , >. St

Einige « nzjiae billig
zu verkaufen .

Diernderaer , Walb -
bornstr . Äl . lV . ^ 8342 DeSdetten . vol . Kom¬

mode . Kleiderschrank , ov
Tisch . '>! « chtschränkchen
billig zu verkauf . B85V
Melard . Leopoldstr 40 .pt .

Cutaway
m . Weste . 2marengo An -
^iae , 3 P . Schuhe , I gr .
Schlafdecke dillig zu vcrk .
Anzufeb , Sonntag vorm .ab u lldr . « ialter .B8I5, Zirkel 20. 4 . St .

<» utcrd . 3 teil . Matrat ««
iNokhaari zu verkaufen .
V »!«5 Marienst ' . 5 . IV .
G» ter !>. Schreib!naschine
( Mentor » billig abzngeb .

Ääh . u Adr . Ulli . B775
in » er .. ifiad . Presse .

Frack -Auills ^
ide -

Frack mitWkkr .
beide » für mittewrosze ,schlanke ftiaur . billig ab¬
zugeben . « aiscrilr . 114.1. Stock . VI004

Tafelklavier
sedr gut erhalt , m . vollem
Ton . bill . zuverkf . Anzus .
täglich von 5 Nbr ab.
B83l Kaikerall - e 5la !I . tad . erb . u . « ellnerfra, »

preiswert zu verkaufen .Handelstr 24. II . > 809Musikwerk
anfs Land passend , kehr
preiswert , auch auf Teil¬
zahlung z. verk . B100
Ä! äb Re » Mdilister ,

Baumeisterstrake .

Hochzelts -Anz « y
mittl . « röke und « il .-» antel zu verk . BIMS
»!achiierstr . 18. vt . recht« .

Piauinos Zg
preiswert bei Sideller ,
Klavhdl ., üindolisir . I . lil .

z Stück Ulster
wie neu . billig zu verkf .
d. Hon» ,K «anv rechtstr. 28. 1.
nach 2 Uhr u . Sonntags
anzusehen . B ^ »3Gutes ^ Cello

zu verkaufen . B8S3
Hiischst ^atie 120 , I. Ho<i>zeitsan »ua . mittler .

Gröfie . gul erhalten , und
lcicdter Ueberzielirr zu
verkaufen . BS «?

L uisenstrake SK. IV .WMW
Original Soenneckeu 'r .2 .
wenig gebraucht , bat ab-
zngebe » : 7437a

Gesellschaft
für Fabrikbedars

hochjeits - Anzug
SlM ^ndwig - Wiibelmst . 2 .

viod . « w, « » f .Gröke I <0 om . sowie gut -
" balciie Berg « i »»el
lNr . 431 zu verkf . BN70
Riippurrerstr . !l . Ht, .̂ l . r

m . b . H .

Bruchsal ,
Kernw - ecber Nr . 45 ? .

sehr wenig getragen , mit
aeitr Hos « zu verkaufen
beiK « « ». , Touglak -
strabe Nr . 8 . B84S

Zu verkaufen : echt aold ,
lang « Damenuhrlette mit
Schieber , sehr gut erhalt .
Serviertisch , mehrere gitte

« <vn ». « edrockansAS
lmittelar . Ichl . Aig » r > zu
verkauf . Zimmerm -inn ,B8 >i0 ^ rtedenstr . 0. Iii .

Kopfkissen. Herbarium , f .
Apotheker Vassend.
Annlseben von 10 bis
4 Uhr . B873

?lollvstrake 20 .

HochzeitSanzui , u . schwar¬
zer Ueberzieber . neu . Gr .
I .0S. lu verkaufen
Koetbestrnne SZ . 3 . Stock,
recht » . BIIK2

Neues ZaMeMr
Kal . 16. Stahllaus . zwei -
schlissig. Pislolnriss -Schiif -
lnng . Backe, rauchlos be¬
schossen , scvwar ê Brünie -
riing . gute Schiikleistung .
für 750 Ä u . 1 ^ entralf -
!?! evolver . Kal 7 Nim,
für LS ^ zn verkaufen .
Gefl . Angebote nnt . Nr .
7 ?4S» an die Bad . Pr

>iwei Ulster für Wochen-
mg« , einigc ?7U -,biite . al
!c -Z sehr billig , u , Verls.
Aomlmbe Nr . 17, I . .
Maier . B10 <>0
Zu verkauleu : « nzua .Oberw - ?>0 , broun . wenig

gctr .. Breis L» ; eine
wummiiinterlaa « 110X80 .
1 . Qualität , neu . 100 >« .

<ya . » lein , Sctmeider ,
Kronenslr . 25>̂ IV . B ^ ll

Zeig -Feldstecher
8X40 , neu , zu verkaufen .

Kailerstr . 154 . Hths ..
2 Stock , links . B708

Paletot, ^
sehr gut . nur 380 Mark ,

Anzüge Z
einige neue , gute :

Anzugstoff
Herreuhemden

alleS wirklich billig ,
« aiserstr . , ,s . ?. Gt

Gröfterer Posten neuer
Kastenschlösser

und Sistvbiindor , sowie
Abortialisn preiswert
abzugeben . 21K

KeMnastr . 1 « . »art .
Neu « l̂ leiiitistitnder

sowie neue Wässer von
50— 242 Lit . bat zu ver¬
kauf . Herd . Feal,a « <- r ,
Küferuieister , Waldstr .
Nr . 54 . B » 75

VlaveS TvK -Koltßin
Llu 'en . Nachttisch . Zim -
merklokeltznoerk . B78S

Dieckmann .
Durlacher - ANee -l. II.t ar . ScHliektord ,

1 Mandoiine ,
Z ? t«. Tictriib «»

zn verkanten . B8SZ
iyottesauerftrake0 . II ., r.

zu verkaufen . B730
Schübenstr . Z!». 1. Stock .

Mmaschine ^ uM .
B8U7 Werderstr . 50. Hos .

M . Blusen
HtbS . S. St . B1000 ,

«'nAMHmas .1zilltilK
v . 75« an uud 2 gebr .
Nähmasch . !i 3S0 u . Z00
zu verk . Schtitzenstr . bö.

Kovkrmaudtnkltid
reinwollen , zu verkaufen
bei Lader , Ublanbstrake
Nr . 38. S. Stock . V82K

Schw . -seib Jacke . j
kaum gctr „u .4 mk «Än»arz .
Tu » preiswert zu ver¬
kaufe » . BMWerderstr . 7 , II ., recht?.

Damen -Mantel
fast neu , preiSw . , u verk .
Eiien lobrsrr . 10. lV . B -»-

Gr » he BerstcherunaS -
gcsellschaft . Lebe » . Un¬
fall . Haftoilicht u . ^ terbe -
kasse, sichert strebsamen
Herren antftchtsreiche
Ppsiti - u ua » kurzer Eiu -
arbeituna zu .

»lnaedete unter ^Rr .
7420a an die Geschäfts¬
stelle der . Bad , « rette .l prim WWWecke

350 I Hochs. Salon -
riickde -ke. 300 i ält .
Aadrrad mit Gummi
2A> 1 veruick . Kadr -

Vertreter
sofort zu verkaufen bei zohe Provissonen .
Bi, »1 Bewerbungen unter Rr .

Acltcve guteingefübrte
Tseuer-VerNcherimaS -Ak,.-
Gelellschgft sucht aller»

Udlandstr . ll >. pnrt .
Anzusehen von 0- 2 Nbr .

Starker , dichter , 2teil .
Vorhimm . 3 Portieren
3.10XS .20mu . « .10iiiMes -
fingstg . mit Zugvorrichtg
zu verkaufen . B813

Amalienstr . 14a , vart .

M > an die Bad . Press«
erbeten .

Auftr . schön., groh .
Vodenteppich

billig zu verkauf . B1V1V
Zwrkstrahe «. Laden .

für ewen neuen Klein «
metall - Mafsenarttkel D .
R . G . M .. an einen streb¬
samen . verkaufsgewandt .
Herrn z. vergeben . Hobes
Einkommen leicht zu er¬
zielen . Näheres durch

Wirtd . Mauubei » -
« äi 'Zäfertal . B77 »

Pser »
guter Läuser . Braun -
Uute . sowie ein Uedern -
Pritfchenivag « «, . 2S bis
L0 Ztr . Traakrast . sofort
zu verkaufen . Anzusehen
pvn 4 llhr an . B757
»<ochstras,c »3 , Lndn » « .

Ein 7 jähriger
Doppel - Pouh

t lkaslen - Wagen und I
gut erb Mevnerwageu .
auch als Break geeignet ,
zn verkaufen . „ . ^Hcael «, Karlfr ' ebrich -
stratze 23 . B78 »

1^ Monate alter 745ba

Zuchtfarren
Rotscheck. OberländerAb

Deckel« seluM.
NabrikgeschSft sucht für
leine vatentamtlich ge-
schützten Sve,ial - Artikel

n - ikiae . «a » tiae

Seslrks - Nertrrtrr.
Hohe Verdienstmbalich »

keit . Nur solide Bedarfs¬
artikel , deren Berkaus
durch geschmackvolles Re -
klamemoterial nnter -
stüvt wird Ersorderlts «
3000 — S000 Existenz -
gritndung möglich . Ana .
unter ?ir . i!üZ17 an die
üiad . Preise erdeten .

Redegewandte Herreit
im BerkeSr mit Stadt - « .
Landbevölkerg . vertraut ,als Vrtvatretsende und
Hausierer für erstklassige
Artikelserie geiucht . Kl .
Kaution erford . Maffen -
absav u . hob . Dauerver «stammung . zu verk - llfen . I '

^ cher ErnsthafteOeti « b. imHauS ^ .2g« . L ^ ^ / ^ aa .W ^ sse
Eine gute 7430a

Nutztuh
mit Kalb zu verkaufen ,
iettli » - « . Rbeinstr . 25>.

Kalbin
trächtig gesahren . unterS
die Wahl zu Verkälts , od.
gegen ält . Milchkuh zu
tauschen . Beter,beim .
Brettesir . Ti -

Ein Wurf junge

Schweine
, u verkaufen .

tttierreilseiiÄ s
m . Kol . von best empföhle
Fainilienzeitichrift «keine
Versicherung », für unbe¬
arbeitete Gebiete Baden .
Bavcrn .Württba .gesucht .
Off . » . X . t>. 4 «KSanAla -
« ^ 35

^ ^ ' "^ 4

B1ZKZ

t «a« Mk . monatlichu . mehr bieten w . strebtLeuten an jed . Ort «auÄ
Bertretuzni » durch unl .

, T . !>t . G . M - GebrauchS -
i artikel . Off . an Metall «
Änbuftrie >V . vker .

eipzig -Conu . A30
Bis « , . Nankeftr . 14. 1 . St . Durchaus gewandte

Hiindin . mit drei
8 Wochen alten Jnna «n ,
zu verkaufen . Spitzer . >
Hill . Durlaiberstrabe 47. l
2. Stock . B824 ! a« f möglichst bald g . Ber »

SteilolPißi »

Rotweiler . zj„ .
I . alt . zu verkaufen ,

» «örilb . A . Ettlingen .
B « 17 Noienitr . 580.

prScht , waltungSbüro geiucht .
Angebote mit LebcnS «

Zucht - Tauben
20 Paar . verk . ZK
B eiertheim . Bre ite str . 33.
Mass . Sakenttall . Mil ..

mil K Hasen z . verlausen
oder tanflve ae>l . Hübner .
Silenlo hrstr.45 .vt - B >lM

abzu¬
geben .
Bll >S2

Stallmist
NelkenNr . 1 . Il,

lauf , ZengntSabschriften
und GehaltSanfprüchen
unter Nr . 372 an die
. Badische Presse " erbet .

Ich suche auf 1. Mär »
od . 1 . April einen fleiki -
gen . willigen Mann von
anständig . Gesinnung alS

7»>,gEin tüchtiger

Buchhalter ad.
Buchhalterin

» efu <St . Verlangt wird
selbständige Führung ei¬
ner umfangreich . Konto -
Korrent - Abteilung . low .
Rührung von Statistiken .
Eintritt sofort od . invg -
liibi , bald erwünscht .

Meldungen nur durch
dasArbeitoglNtBruchsal .

7i . S « r » n »« tka . A .- !ö .

Kenntnis in Gemülebau ,
Obstbaumpflege u . tilein -
tierzncht erwün cht . Voll «
Verpflegung u . Wohnung
im Haus . Alter badifch.

' Leibgrenadier bevorzugt .'Angebote inlt Zeugnt ?
^und Gebaltsanspruch an

ftrlirn . 7417a
Sofer v . Lobensicin .

Oberst a.
S « lo » Wildenttsin .

O .A . Ei -ailsbeim . Wttva .

?i0r unsere Süddeutiche
»ndwirtschastlilbe Kach»

-ettl -tiritt verbunden Mlt
Viehsllriorge suchen wir
in allen gröberen Pläven
Badens geeignete

Serren als
Generalvertreter .

Hohe Bezüge und weit -
gcheudstc Unterltühung .
Reelle und unter Kon-
lr >>ve stebend-' Sicve .
Ausführliche Bewerbun¬
gen unter Nr . 224 an die
Badische Presse erbeten .

TW . Vertreter
für gr . Bez . von Nährm .-
Kabrik ^gesucht . Angeb .
unter Nr . B134 an die

vadische PreNe ' .

Sin jnngerArbeiter
kann sofort eintreten bei

Kainl » , Schneider .
Aerazadcrn «Bfalzl . n »a

Gesuchtznm IS . Januar
eine erfahrene 73« 1»

Weißnäherin
möglichst mit Kenntnissen
im Krisiere « . ferner et»
gewandtes

Wcemädchen
bis 1 . Februar .
WillMW KIiSI'!itkil!llg!'!l.

Baden -Bade « . ^

.AndersrSvleitl ,
auk, guter ffamilie , Zv
0 Monat « altem Kind f »r
nachmittag » gefncdt . .

Angeb . unt . Nr . B1146
an die . Ba ^. Presset ^

; nv
"
° rlä ^

tür tagsüber gefu ch t -
Anaebote unter Bill '
an die . Bad . Presse ".



Skr. M. Mlttaabla« . Smmtaz. v«, 8. Iamw- ^
Aas Licht der Keimat .

Roman von August Hinrich «.
l2S . Fortsetzung .)

Nu? die Sonntage , die gehörten Dierk allein . Da stand Fied , sein
alter Freund , schon auf der Lauer , um ihn abzuholen. Diese beiden
Jungen gaben ein sonderbares Paar ab . Dierk war jetzt lang ausge¬
gossen , Fied einen guten Kopf kleiner als er. Und auch sonst gingen
fie versckiieden einher , denn während Dierk Sonntags im neuen An¬
zug spazierte — Meta sah , wie alle richtigen Landleute , den Sonntag
von jeher als Festtag an , nur nicht für sich selbst — ging Fied gerade
umgekehrt dann in seinem alten Zeuge. Fied war nämlich in einem
der größten und vornehmsten Handelshäuser als Lehrling angestellt.
Wie das möglich war , dah der kleine Waschfrauenjunge aus der arm¬
seligen Vorstadtstratze da hineingekommen war . das wußte niemand
>— Frau Kassen war aber nicht nur eine kluge , sondern auch eine zähe
Frau und setzte immer durch , was sie sich einmal vornahm . Nun
durfte also Fied in der Woche in seinem besten Zeuge gehen, da war
es doch nur natürlich , daß er Sonntags sein altes auftragen mußte .

Andere Freunde hatten fie nicht. Die Schulkameraden, die früher
in Lumpen liefen , gingen jetzt längst in die Fabrik und verdienten
ihr eigenes Geld — die konnten Sonntags schon was springen lassen
vnd taten es auch . Dierk und Fied aber , ohne einen Pfennig in der
Tasche , sahen doch auf sie herab und gingen ihre eigenen Wege. Nnd
das Leben ging mit und prägte ihnen seine mannigfaltigen Eindrücke
fest in die jungen Seelen . Mochten fie selber zusehen , was auf diesem
Gründe für Gedanken, Wünsche und Sehnsüchte emporwuchsen .

Es war ein Märzensonntag , da faßte Fied seinen langen Freund
unter und führte ihn auf Nebenwegen — die Hauptstraßen mußte er
wegen seines Anzuges meiden — weit nach draußen . Dann zog er
einen Brief aus der Tasche . . .Angenommen !" sagte er, „da lies !"
Sein Lehrherr hatte ihm zu Ostern eine Stelle in einem ganz großen
Aeberseehandelshaus in Hamburg besorgt. „Englisch kann ich einiger¬
maßen . jeyt lern ich Spanisch, und dann gehe ich hinüber .

"

. Wo hinüber ?"
»Nack Amerika !"
»Muß man da Spanisch können?"

„In Südamerika jedenfalls . Unser Prokurist ist drüben gewe¬
sen. Ick weiß, was ich da anfange . Und du, — gehst du mit ?"

»Ich kann dock nicht !"
i . »Warum nicht?"

„Meine Mutter —"

SaSNPe Presse . Nelke 7
^W' v st» es nicht haben ?"
»Ich weiß nicht. Aber — ich kann sie nicht allein lassen , so nicht."
„Meine Mutter ist auch allein ."

Du hast keinen Vater ."
Da sLwieg Fied still. Für ihn war alles klar und hell , aus Dierk

umrde er manchmal nicht recht klug.
Tkach einer Weile fragte er : „Und du — was willst du machen ?

Willst du immer hier sitzen bleiben ?"
»Nein , ne -n !" »
„Du willst also doch fort ?"
„Ich weiß es nicht."
„Hör mal , wenn so alt ist, weiß man dock wa -- v' .ni z .'. tun

hat . Aber du weißt ja überhaupt nicht, was du willst."
„O doch!"
„Was den» also?" i
„Ich kann es nicht sagen."
„Du weißt es nur nicht."
„Ach . da «st doch so viel . Das kommt doch nicht nur auf den

einzelnen an . die ganze Menschheit sucht doch —"
Fied wehrte verächtlich ab : „Was gehen dich die andern an ?"
„Ach Fied . — ich weiß selbst nicht recht —"
„Siehst du, ?-
„Ich weiß nicht, wie ich das ausdrücken soll. Glaubst du an Gott ?"
„Na nu ?"
„Ich frage, glaubst du an Gott ?"
»Das hat hiermit nichts zu tun !"
„Siehst du, du bist auch nicht sicher. Die ganze Welt , Fied , die

verstehe ich so noch nicht." .
Sie mußten zur Seit « treten , weil eine offene Kutsche an ihnen

vorüberfuhr . Eine Dame mit kostbarem Federhut saß im offenen
Schlag und besah das ungleiche Paar durchs elfenbeingefaßte Glas .

.Sied , hast d« je gesehen , daß deine Mutter spazieren fährt ?"

„Meine Mutter ? Du bist nicht gescheit !"
„Du meinst also, es ist recht, daß sie ihr ganzes Leben lang

schmutzige Hemden wäscht ?"

„Das gerade nicht."

„Stelle dir vor — fie wollte einfach nicht."

»Das ist doch verrückt . Sie muß doch arbeiten .
"

„Warum ? Andere arbeiten doch auch nicht, warum soll gerade
sie sich immer quälen ?"

»Von was soll sie denn sonst leben?"

»Von was leben denn die anderen ? Und warum , sag mir , müssen
gerade wir in diesen abscheulichen dunkeln Löchern wohnen? Sieh

nur diesö schönen Landhäuser — hinter jedem ist ein großer Park .
Stell dir vor, wir beide gehen da hinein , stell dir vor . wir beide legen
uns da ins Gras , unter die schönen alten Bäume , reißen uns jeder
einen Zweig ab von den kleinen roten Blütenbäumchen —"

»Du bist verrückt !" "
„Man würde uns schön hinauswerfen , was ? — Warum ? Wer !

hat das alles wachsen lassen ?"

„Sag mal , was willst du denn eigentlich?"
„Ach Fied , ich frage , gibt es eine Gerechtigkeit in der Welt ?" !
„Mensch , das geht uns doch gar nichts an .

"
Dierk fuhr herum , er schüttelte die Fäuste und schrie : „Das geht

uns nichts an . Daß meine Mutter sich die Hände blutig wäscht , daß
mein Vater sich zu Tode säuft , daß ich — ich — ich hier in dieser ver¬
fluchten Stadt bleiben muß — und wir hatten selbst einmal Land
und einen Garten — mit Bäumen — das alles geht mich nichts aN ,
hahaha — das geht mich nichts an — das geht mich gar nichts an ?"

Er schluchzt«, daß es seinen ganzen Körper schüttelte.
Fied faßte ihn erschrocken an der Schulter : „Heul doch nicht,

Mensch , sei doch still.
"

„Das geht mich alles nichts an — hahaha !" Er warf den Koos
hoch und seine Stimme schlug jäh um, Er lachte hart und höhnisch !
er schwelgte , überschwenglich , wie er mit seinen achtzehn Jahren war ,
in bitterer Weltverachtung .

Fied zuckte nur die Schultern . Sie schlenderten weiter , in ihr«
Gedanken vertieft . Fied sah steif gerade aus .

„In vier Wochen bin ich in Hamburg, " sagte er.
An einer Brücke , die über einen kleinen Bach führte , blieben sie

stehen und sahen ins Wasser.
Da fuhr Dierk plötzlich auf : „Wir müssen einen Bund schließen ,

Fied . Wir beide — für unser ganzes Leben : willst du ?"
»Was für einen Bund ?"

„Wir müssen kämpfen gegen alles Falsche und Schlechte in der
Welt — denk nur an deine Mutter — willst du?"

„Na ja !"

„Fied ?" Er drückte ihn krampfhfat die Hände, seine Augen
leuchteten, und in einem plötzlichen Aufwallung schlang er beide Arme
um den kleinen Freund und drückte ihn an sich, voll Kummer über -
die unvollkommene Welt und voll von großen, schönen und glühenden
Gedanken.

Aber das Lebe« hatte noch mehr Rätsel für ihn.
^Fortsetzung folgt.)

w « t alte Lebens - u , AuS». » Bers . »auch Heuer )
geg . hohe Bezüge Auch Neulinge wollen sich melden .
Angebote unter Nr . VI ISN an die . Bad . Preise .
Sche nertnck i . Aadrik sncki t gut «ingefiihrtin

Neil . Angebote unter k' . an « la -Haalen -
stein k Äoaler . A4S8S

Reisender- Gesuch
Kr die Bürobedarfsbranche gegen hohe Beraütnng .

hkenntntsse erwünscht , .iedoch nicht Bedlnl
intritt sobald al » möglich. 744öa

Schriftliche Angebote mit Referenzen an
Fabrik Stolzenberg . Vos >Kaden.

»er sofort von chem . Großindustrie de» OberrhewS
längerer . lediger , perfekter

erster Zeichner.
^ Mebrlährige BürovraxiS in der chem . Jndn -
Nrie . Bewandtbeit in Aufnabme vorhandener An¬
lagen . webäude . sowie DiSvositionSzeichnungen«od RohrieitungSvIäne « erforderlich . Technische
EchulkenntnMe erwünscht . Bewerbungen mit
lückenlosem Vebenslauf unter Nr . 74Ma an die
- Badjsche Press e " .

In gui . Hauie l 4 Pers .I
wird tüchtiges . ehrliches

Mädchen
das auch kochen kann ,
zum 1». Januar oder 1.
Februar gesucht. Gut «

eugnikse erkorderlich ." ^ ' .SüdlicheWcrtSeln -er .
Hildavromenade 4,
gang Kocbstrake.

Eiu >
BS6»

NW Mädchen
find, gute Stelle b . klnde r»
los . Ehepaar . Zu erfahr .
Friedenstr . lS . vart . B »n

Tücht. Mädchen
für Küche u . SauSarbett
auk sofort od . 1 . Februar
gesucht. B1I74
Grit «, «? Hof , Dnrlack ,

Hiesige Eisengroykandlung sucht zum
baldig . Eintritt zuverlässig . , branchekundigen

Lageristen
Offerten unter Nr . 371 an die Geschäfts¬
stelle der Badischen Presse erbeten .

Zeitungsträgerin
kleitzige ehrliche bei tarifltcher Bezahlung fKr die
Weststadt Mhe des WHIburgertoresj gesucht .

Geschäftsstelle der „Bad. Presse"

^ Suche für deutschen
berrlchaftlichenHaus -
dalt in A « st»»dan >

«»««seit » BN7S

ßtöcksn
die auch etwas HanS -
Arbeit übernimmt .
. Hu melden bei
^ r « u Levy stein
Amalienitr . W . vart .von « - ll u . S—4Ubr .

^ Suche v. sofort , soäte-
>' ensl5 . Jan . selbständige

Köchin
die Hausarbeit über¬
nimmt . und im Nähen
« eichicktes . gewandtes

Aeugniss« und IvehaltS -»nlv riiche an 7»9la
. Griisin Spinal «« reinerSberastrafte 5»

^ Bad ?n -Bal >en .

^ ess . Zimmermädchen !
fieikia . Mädchen.

Z?/lches Zimmer - Arbeit«ersteht n . Vtede zu einemiiadr . Kinde hat . in gut .
« eiucht.Lr . Kiiftlin « - Sisele .

Dentistin , .« aiserstr . 2IS.
Gevilon 1718. B874

Zuverlässiges Madchen
Irlich sleitzig und gutkAvfoblen , zu kinderlos .
U -vaar «GelchSltshauS ,

^ B - » e« > Baden
Angeb . unter

Tüchtiges , braves

^ Mädchen
z N ' t fiir Haushalt von
Sn? >k." °uen . tvute « e -
<uÄ .l»ng zugesich
^ j ^ ert . Weingntsbesitz .,' Uttiteii » « Rh« ,!. 7441a

Mädchen
welches sich im Kochen
ausbilden will , für Hau »
und Küche , ebenio

.MlmnMen
welches nälien u . bügeln
! ann , für sofort gesucht,vrdol ^ ngöhein « Billa
B »«5te« d . Kiini «Ls« ld ,bad. Schmarzwald . 7-VIIa

Ehrliche » , fleikige »

MjntnVchet!
welches gut kochen und
alle Hausarbeiten ver¬
richten kann , aeiucht .Süenbtstr . l . lll . »Mi

WM 1 TWen
gesetzt . Alter » ^ Kiihrnng
eines einfach. Haushaltes
<1PerIon >anfI . Kebr »gr .

Näh . Durlach .-AIiee l >.g Stock. BM5N

Mädchen-
Gesuch.
Wegen Verheira¬

tung de» jetzig, Mäd¬
chen » wird auf I . Feb¬
ruar . eventuell Ichon
früher , ein tüchtiges ,im Kochen und tn
Hausarbeiten erfah¬
renes . zuverlässiges
Mädchen mit guten

!«« -><
«Eckestrah « l4V. pt .

Karlitr .>, de ! Medizi¬
nalrat Or. Gutmaiiii .

« in R « d « en
für Hausarbeit u . Ser »
vieren sofort gelucht,

Zimmermann ,
»vafthans, . Nnhbaum "

Karl »r« »e . VDl

ZuWs Milchen
zu kleiner Familie ges .ÄllkM Hirichstr . Ik . III .

» eincht für kleineren
Haushalt für täglich 2
Ztunden , eine ruhige u.
fleibiae B717

Lanffrau
vart .

Jamenschneiderin
suck,t lokort ein
n . fleik . Lehrmildiven

An« « zMan die
unt . Nr . « l»8«

Nad . Prelle " .

Suche für meinen Bru¬
der . zurzeit Danzig , 34

a . . kaufmännisch ge¬
bildet , tn Buchführung ,
Kassenwesen Zc. bcwand . .Stellung als

MogorWer
oder iihnl .

Besitzt AtvtlversorgunaS -
schein. Hat gute Zeug¬
nisse und Reserenzen.
Angebote erbeten unter

Nr . BK94 an die Ba -
dische Prei se.

»Christ » , im Bankfach
tätig gewesen . L4 Jahr -'
alt sucht in arSnere «
Betriebe «bevorzugt
Lebensmittel - Branche !

SSGZIun «
vd . NeeiransnSvosten .

Kaution kann gestellt
werden , bei Zusage evtl .
Beteiligung mit vorerst
Mk . MWN.—.

Augeb . unt . Nr . BlDKK
an die . Badische Presse " .

Wer
für Holz u . Kellerarbeit ,
sucht dauernde Beschäfti¬
gung . Angebote unter
Nr . B1V42 an die Ba-
discke Presse erbeten.

Junggeselle . Schlosser,
s» >dt Ttellnna als

in Elektrotechnik .
Ange ^ . unt . Nr BI14Z

an die . Bad . Presse erb .
ZkrSulcin . gesetzt . Alters ,

Gastwirtslochter . sucht
Stellung

als Büfettdame od . der-
aleickien . da mit Fach
voll und ganz vertraut .
Gest Angebote unt . Nr .
BS3S an die Bad . Presse.

Das elegante g ^o/Ze
Btagen - t? esc/lä/t

22 / Kaisswt/n/Ze 22/ . an / /auptpo/k

Ha /

/ /wen tu/ ' V e/ '/eau /

^ ä/ ? ie/ , Ztie/As/', Liuse/z »
^ o/ ^ e/l/nQks , Kpo/ ^ /acke/i

Se/ci6/ ? e l/nte/ ' /' oc^ e

b/ttlgen preisen .

Fs /st / / ! ,- eigenem Vo/ -te// > ivenn Sie ck/ese gun/tt ^ e
/ kau/ge/egen/lelt ^eiakttck ausnützen /

Erfahr . Bücher -Revisor
von auswärts n«ch hier verzogen n . I . Zt . noch ohne

sucht solche , evtl . auch stundenBeschäftigung , „Halbtagweise Komme auch nach auSwäi
Äageb . werd . u. Nr . BlvSt au ö. « « 0 .

'
oder

t » .^ « eN .
resie erv .

Jüngere » Fräulein mtt
guter SMilbtldung . bis¬
her alS Kontortstin tätig ,
m . Kenntnissen im Haut -
Halt sucht valsend«

Stelle
bei besserer Herrschaft als
Stüde der » iniStrau , wo
sich Gelegenbeit bietet ,
sich im SauSbalt weiter
auszubilden . Gefl. An¬
gebote unt Nr . BS7S an
die Badisch« Pr esse .
Vertrauensposten
sucht «in gedienter Feld¬
webel . Angebote nnt « r
» r . BSlN an die . Bad .
Presse " erbeten .

ZWfiMmlie
Tausche

meine s Zimm « r -Wobna .' der Umgebung Tiutt »tn
>art » gegen Wohnung tn
rariSrubeod . UmgebungGell . Zuschriften unterNr . BN?« an die . « ad.Presse " erbeten .

Gebildete Kran lncht

SchreibArbeit
Ana , sind

zu richten unt . Nr . B110V
an die „ Bad . Presse ".

IM
sncht „« r iosort od . w «it«r
Stell « « « in KarlSrude
oder Umgebung . Angeb .
unter Nr . B71N an die
„ Badische Presse " erbet

KrLnIein s« » t

NLbere » ConntagSvi . Z,
Ä. Stock. BNgz

Solides , ehrliche « k̂ rl .
sucht Stelle

zum Servieren , al »
Vitfettfrl , od . sonst
vass«n»en Posten . Ana .
unter Nr . BN8 < an die
. Bad . Preise " erbeten
Wirtstochter

I » Aahre alt . mtt anter
Allaemetnbildung . s,
Stelle zur Weiteraus
btlduna im Haushalt , in
nur feinem Hau » . Geht
auch auswärt » .

(Sest .Anqeb .n .Nr .BN40
an die „ Bad . Preise " erb .
In welchem Putzgcschäft

könnte Rrl daZ viarnie .
ren der « Nte erlernen ,
ohne gegenseitige Wergü
tnng . Angebote «nter
Nr . B1074 an die Ba -
dische Presse erbeten

Tücht . Fräulein iucht
^ Wüstttansilllserin
ank l .° ??edr . Angebote
unter Nr . BlM8 an die
„ Bad . Prefsc

Nrl .. i . Oaush . u. Näb .
durchaus bewand ., snckt
selbständ . ruhige Steke .
Dingel ' , u . Nr . B81S an
d ^ „ Bad . Preise " erb .

gut bewandert im Naben
>» «kt auk los . beschäftig
Angebote unt . Nr . BINSK
an dt « . Bad Prekle " erb .
Jamenschneiderin
im Bicken bewand ., flicht
«ieschkiftlguug. S ' »g>

« ofienttr . SN. 8 . St .

Wohnnngslzmsch!
Tausche meine moderne

KZtmmerwobng m . Diele
u . Nebenräume . Veranda
u . Marten gegen l schöne
Z od . 4 Ztlnmerwohnung
in sreier Lage ev. Hau »-
kaus. Slugev. n . Nr . Bvl <>
an die . Bad . Presse " erb

WohMWtausch .
Tausche v Zimmer -

whnung mit Bad und
. .ubehtir in Mannheim
gegen 4—k Zimmerwoh -
nung tn Karlsruhe .

Angebote unter Nr . ZLS
an die „ Bad . Presse ".

Schlafzimmer
ert . an soliden.

Vellern verrn abmgeben .
Dauermieter bevorzugt .
Durlacher Allee 35 . Ill >l .
Kamvmann . B111S

au, m

°
"
t

Kot mSbl. Wnbn^
Sttilafzimmer mit zwei
Betten , elektr . Ltcht . Hei¬
zung nebit Pension an
Z Herren zu verm . KaN-
tr ISO. 71 . Schnurr . B787
Miwl . Limmer z» verm.Krciizstr. 17 . S - Stock , beiSteimle . BN « !
Mut mSkll Balkiin»WW» ert«»

»immer aus sof-' rt oderIS. Januar «u vermieten
an soliden Dauermieter .Schwarz . Herderltr -ifteNr . k. B817
Einige mit mSbl

mer I »s. z« vermieten
durch z>. « an . Schiller-
strafte »0 BK4?

Möbl . Zimmer
werden stet» nachgewie¬
sen durch Püro Stii »«»

Markarafenstraße !?«>,Tel . 4niv .

Eleg . mödl . Zimmer
mit gut . Pens , an nur
geb . Herrn sofort z« der-
mieten Südendftr . 29 . 71.Tschudln. B11ZS

Gl» mW. ZiM-'
vermieten .
Boeckhstrake 28, II . St ..vechtS. B«4S

Ein inng . Ehepaar , oh»Kinder sucht sofort « tn
möbliert S Limmer
evtl . m . Küchenbenützun », « mieten . Siidstadt
bevorzugt . SchliiNel .Rüvvurrerftr . 2Za . »>N84
Gut mSbl. Zimmer

od zwet sok gesucht. Lage
egal . Angeb . u . Nr . B «S»
nn die . Bad . Presse " erb .

Tol Arbeiter incl>i lo^
nnmöbl . Zimmer

od . Mansarde , .̂ entr . ob.
Ndtt . Off. an Zäbrinxer -
ftr.49 . 1!. . b . Herwig B7 !»V

Jün « ., alleinstehender
Herr , aus einem hiesigen
Bnrean tätig , sucht gut
möbliert. Ummer
in der Südstadt oder
deren Nähe .

Angebote mit Preisan¬
gabe sind zu richten unt .Nr . B1IÜ2 an die Geschst .'' er „ Badilchen Presse " .

Solides pkräuteiu sucht
mit mSüllertes Nimmeraus 1 . Februar . An,' <-?>.
unter Nr . B11140 an bis
Badische Presse erbeien .

Zimmer
mSbl. od . leer . el . Licht ,
ev . Bad . i . Zentrum , sos.
ges. Zuschr. nnt. BlllS
an die Bad . Presse erbet.
Solides Aräulein sucht

möbliertes Nimmer aufl . Februar zu mieten.
Angebote unter Nr . l»S
an die Badtick >e Presse.
Junger gebild. Auslän¬

der sucht möbliertes Nim.
mer mit Namilienanschl.in besserer Familie , mög¬
lichst zentrale Lag« . Best«
Reserenzen dnrck hiesige
deutsche Zvamilien . Ana .
u . B1V98 an b . Bad . Pr .

Gsschästs - k̂ räuÜ sucht
» nmSSl . Zimmrr . Zent -
rum d. Stadt , auf 1. Aebr .

« «aeb unt . Nr . Bloss
an die „ Bad . Presse".

findet Dame
« RFjLI dtskr liebevolle« M, v « uIn " Ii >n c.
Ofiert . unt . Nr . BIN72an
Sie « »d. Prelie erbeten .
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Lebensmittel - Verteilung
in d»e Woche von» 10.—IL . Januar 1SS1.

Teigwaren, IW Gr. »um Preise v»n 2 .— gegen
die Mark? Nr TS- „

Bollreis «schöne Ware), S« 1 Gr . »um Preise von
^ 4,50 aeaeu die Marke Nr 8».

Zucker «Inlandsware ) , SN» Gr . gegen die Aucker-
marle ^ PreiS ^ 4-— sür 1 Vlund .

Zucker (AuSlaudSware) , 200 Gr. zum Preise von
4 .80 aeaen die Marke Nr . « 1-

» uslands -Speck. 250 Gr . zum Preiie von S .2b
aeaen die Mark- Nr 82 und

Schweinefett , 150 Gr zum Preise von S40
aeaen die Marke Nr . 83 in de» Metia«r «ien

Butterschmalz , Kopsmengc SV Gr. gegen die
Marke Nr 84 in den s?ettverkaufSstellen Nr .
127 biS einl » li - silich 137.

t Ei gegen die bereits abgegebene HanShaltmarke
2 oder v 2 »um Preise von 1 30

Kartoffeln , 5 Psund gegen die Kartoffelinark«
Nr . 3 »um Vrette von 4K Vla . Mr da? Viund

Kinderniihrmittel , 1 Paket »u 500 Gr . »um
kreise von A.— aeaen die Marke lür
KindernSbrmittel Nr 13.

Zwieback, l Palet sür Kinder lm Alt« von I—S
Kahren »um Preise von ^ 1 .95 aeaen die
.̂ wiebackkarte Nr 1

^ Die Rückrechnuua wr Mucker l^lnlandSwarei .
Butterlchmal » und Zwieback ersolat wie üblich .
Die von den V " -kAusS .ieschi>ftZN einaeldlten e>auS
haltmarken > ? oder 2 s>>d in derselben
Reibenlolae wir im voriacn Monat bei unlerer
Markenrückrechnuna »eaen Sinviananad »' « einer
Auwels» »» «um Be »ua« von Niern ab »uo«b»n . . .Karisrube . den 7 . ?!anuar 1921 . 408

NaftrnnaSmlttelamt der Stadt Karlsruh »

Bau - Arbeiten , innerer
SluSbau Mr Anbau eines
Wieqevaunvs an die Lo.
komotw-MSnticruna im
W«Mtätte -?knt Durlach ,nacb Fina .n»ministeriat -
Verordnung vom Z. I .
07 Sssentlich »u veraeben :
Vcrvub - , Glaser». Schrei
nvr- , Schroffer- u . An
stveicher-Arbeiten . Aetch-
mrngen . B »dingniZbeft u.ArveitS -Beschrleb« liegen
aus dem GefchSft :-»ini.
mer der Bahnbaiiinfvek -
tion 7 KarlSnide . Per
lonenbabnSol , Dartsaal
II !N des Grak»en- Ma -
raubahnhofeS »ur Einsicht
aus . dort auch Abgabe
der Angebot« . Angebote
Ntkd verschlossen . voltfrei
nM Aufschrift .Angebot
Wer . . . . arveiten iür
Wieae-Naum WerMSite
Durlach' liwgstenS biS
21 . ?lanuar 1921 . vorm.
11 USr an die Bahnbau .
Inspektion l Karlsruhe
einzureichen. Dem An¬
gebot ist ein« aenau« k! o-
stenansteilung bet»' >le.<t?n
K » sck>lagSlrist 4 Wocben .KaklSr" be . den S. Ja -
nuar ISA . M

« ak>n^ m,I ^ttie^ «on r

Fahrnis - Vertteigerung .
DienStaa d« , 11. ds . Mi » . , vorm . 9 uvr .

Versteinere icb im Austrga aeaen bar : ^ ,
Karistratze SS , 2 Treppen hoch ,

1 Billard Fabrikat Dorlcw -r Main ») 3 Ellen
DelnbSlle und 12 QnereS . lebr out ei» " »" ' '
^ Salonaarnitur Sola . 2 ssauteuilS n . 2 Stllble .
Z Ledersosa. 1 scbw Salontiscb m . Marmorvlatt « .
1 Trumean . 1 Aktenlwrank 1 Cbaiselonaue . 1
.'»eickinen- u 1 BambuZtilib . 1 Paneel . 1 NSb
n«Zsct>in <!. 1 ar . Maiolikavale 1 eis Bett . Garten
« . andere Siiible div . Bilder . 1 TrocknenaeNell.
I Tritt . 1 Billard - und ander « Lamven 2 Ga «<
berix . 1 ar . KartoffelkiN« mit Vorricbtuno und
sonstiaeS mebr ^11

NariSrube d,n 7 . ?!an . 1921
<?d Oack, Oi-tSrlibi,»- n . D Lnllenltr . 2» .

GruilhAiilks - NersteizerUS .
Die Nirm « K . m . b . H ..

versteigert am B10«
Montag , den 10 . Januar 1N21

t7 Platze M je eZwa SVS qm
unö 2 größere Parzellen

vormittags N Uhr . Näheres bei .
Uarl Herrmann . i^ krwiqstrafie S?

Vkflobungz -.
ÜMkitsgknIMk

ttauLkaltai -tikel
I. uxuZ ^ ai ' sn

ttoi ^ aren

l. vl ! k ^ aren

ÖrolZe ^ U8vskl > : gillixsl ' gixezpi -eizo .

I.kl >pliili Mlilseklkge !
Kaiserstrssse 173 . 19V44

Bilanz -Aufstellen
Revisionen

Ordnen « . Neuanlegen der Vilcder übernimmt i >

Steuersachen
erfahrener Fachmann . ONerten unter Nr . 181 »
an die . Vabiiitie Prelle " erbeten .
KrdsikdnM u t^ demfreuile

erks »en unä yeden .

^ dsdenm» l>M«i»au. vnizc ?isn^ M ^Ml»i>»^,
Ü.Dotkz>«c^ef L^ ^ sctlf.iun.d̂ ösit üolte ; del̂ .

Vorrälie in Kzrisrude ^ Vroeorlv L . Voudlvli «dk »r ^. ^ u»u,l »«ir » ö« 24 . UttopiKi dsr . M<IvIIl08 - Ilro « vrIv . Karlstrsö « 74 .
^ 'wii Vetter . I ' i-oevi -Iv . / .Irlcc-I , !>. s<ar >8ru>ie -

ii lidur « : VV lloiilleistsr,KIvr ^ ur -Oroevriv .ptuUppstrav « 14.

Stammholz -
Verstelgerung.

Dt« Gemeinde Plitters¬
dorf versteigert am Man .taa den 10 !> i,ni»»r 19? I .vorm . ji Ubr anlangendin ibrem HiebsMag nach-
solaende Kdl»er :
190 Stllck kanadis» « Pav .
deln Ii . , in ., iv . u V .

. M . von 2 .75 ffm. abw .
24 Stvck Ei » en II . . III .u IV . M . von 1.Ä?? m . abwitrlS .17 SM « Aborn I? . . III .u IV . M . von 1.S2
Nm. abwiirtS .

3 SMck Hain buchen II .
. Kl . von 0 .45 ?fm abw .
Z Stllck Erlen IV . u . V.Kl von 0 .57 wm abw .2 Stück SirfcbbNum« IV .M von 0.K0 ssm . abw .2 Stvck Nulcven
Von s>45
3 Stück Weiden III ^ n.IV . Kl von 1L9 j>sm.abw »rtS .
1 Stllck Ma »ten V . Kl.
von 02S ?lm . abwürtS .AilS»üge werden nur

aus reii't »̂ !« «« Bestell" » «
cmaesertiat. 7372»

Der 0>eme>nd«ra «?
Udrta . Bllrgermstr .

« rtv . RatsSr .
Ob«r !>N' I» '>e >M .

WMrsteWrlM .
Die Erben der 1° lkarl

?iriedr . Sol »mlill«r lassen
am Kreitna . den 14 . dZ .
M»S n >>rn>>»ta -' 0 10 Nbr
nachstebendeZ Wednbaii «
mis dem R^tbaus bier
dlfenttich versteigern :
5 » 82 gm Sosreit « tm

QrtSettcr , Ans demselben
ltebt:
s ) ein »wetstöcklg . Wodn-

ban » lGastbauS »um
SGW-inen bier) mit
gelvdkbtem Keller, an.
aeba' tter Scdeime und
Stallnng .d) eine Sckvun« mit Stal -

. lung .e) ?>ol »'Scknchven mtt
Scbweinestill .Das Gebitude klebt ESe

Back»- und Blabnltrake .inmitten deS DorleS . eiĝ.
n »t d ^?b" b »u allen
G' schSttSanlagen.D" S Gebiinde kann von" tebb'-bern «lngeled' n
werden . 74S5a
OberSwiSd«tm . den S .

?!anuar 1>̂ 1 .
? l. V A Sckmeckenb,ira «r.

NmovtkWtVrkW ^
« « rsteiqert dffentl . mellt -
bi« t«nd a - g . iolort ^ ar -
»«dlnna rtrea SZ Nb« ''»
, !i » liq .Irnn ?,e pferde
lleickte , mittlere und
lsbwerel am >N. N!«n « ar ,tO Uhr tinÄ1rl »«>of K»« ibnrq .? ur Nersteiaerung findnur lolcbe Perlon « - »u -
aklallen . welcb « « in «n
entlvreckiknden « nSwei »der »lodisckien i.' andwirt -
schaktSkammervorweilen
und lick, d » 7ch einen Per¬
sonalausweis anSwei >enkönnen . Schecks werden
nur ang « " ominen . w «nn
sie durch eine Bank de-
steigt Nnd . 741,a

« m ktzrelta «. den 14.
Aanu « « t »2t . oormitt .
l « Ubr . werden » » ? der
Wie «« beim e «« r <t ' ki»eu
Kü , « werk in E « tin «en
bei Plor »beim
8 schwere ArdeÜSpferte
gegen Höchstgebot frei «
bündig verkaust . Ä8S
Z1e «rieb »l ? it « . vutluae «.

ZIei!e !uM - Ii, ÎzMiil !
w . m . t>. H.

lniisber :
tt . Kakl

IQu 'u . eZ.'^ 7' 1Z 'sx ? 1s .
'd2 :.

lllMWÜI fNsNtllWI NIINIIIMI
Z t » t «s «It « Z

Mr das
Waisenhaus Hardtstistung in Welfch-Neureut

ssnd folgend« WetbnachtSgaben eingegangen , welchewir mit herzltch.-m Dank belcheiirigcn :
durch Hausvater ytrnkrr von KarlSrub « : FirmaEverSberger u . R«« S : 1 Eimer Marmelade und 2

Schachteln Pfcttnnlifle : Mnno Eberbord : 5 em .
Schüsseln : ffirnia Earl Noib : W Pfd . Gries! und
25 Pfd . Mondamin ; Firma Emtl Kley : 1 Sweater ,2 P , Unterhosen , 2 Knavenanzllg - , eine gröh« r«
Parti « Kurzwaren : Firma Robert Knank : Schreib¬waren u . AuSschn «it»e1vi?le : Firma E , F . Dürr : 10Buvwcher . 1? Pfd . Wolle, k Pak -t Band . 6 StückNMionaVband. ^ Karton Dtopsgarn . 1 Karton

Zrl . Fr . Groß ISMod .-Rat Dr . Krumm S0
Zchw. Ursnla Z .« . Firma Froh ..müller 20

Zänker 20 Lehendeckrr 10 B«ckermltr . Burk-bardi 10 >c. Fr . S -ith so P - stsekr. Engel -
^ "55 Vfrommer 20 .^ . Sa» ..?knfp . An -

Schweickbardi 10 Frl . Gros!U> Christ Qertel 15 Postsekr. Schmidt INOberrev . Schmidt 5 Drogerie NeiS 5 Geschw .Geugelin 10 Fabridani Gra «bener 30 .« . Fr .Brritbari 30 MNHlbg . : Wagnermstr . Wörner10 Fr . G -iger -Metiger 10 Rud . Eisen 50 ^nnd Taschentücher: KarlSr . : E . Knndi 20 Fr .
,e>olloch 3 Kirchendrdf!deni Muchnw 30Smwtlevrer Rin»erknech« 10 Geb. Oberkirchen-rat Matter 2S ^ W<is 10 durch PredigtSchourer : 50 Frcou Eites Wwe. 20 . « . LudwigSchwciSgut 20 Familie Bastian 10 PräsifvntUibel 10 Müblba . : von W' lschnenreui: Bau -t<̂ mik<?r Gro » 10 ^ Pfulb 20 B - rtha u . Frieda«Rroft 20 Krr>nenwi7-t Kf ŝel« 20 Maurer?>!iki « 30 Malermeister Durand 20 .Ä : d-» rck>Vfarrcr ASk-ini : v , Kirchenaem -N"i Karl Gros,10 von ibm selbst 10 durch Ob«,bofvr >'dla ?r^ ilckvr : v E ». G 50 M Bauer 20 ^ e. Roth -
ermel 5 ^ Gebr . SeichNin 20 B^nmann 5durch Stadwfr . Nodd« : v . Schuivr 10Oelimvori 50 .« Hosr^ i Vros . O^ -ist - in
10 v . St ^dtvsr . Schinna 20 durch Stadt -
dfarrer .«»'bl-wein : von A^iser 2S Nnaen 10
durch Vsr , Str -" >fi : v . ?!r^u >n . .<>, 50 ./i . Uncrni
5 Ungen 20 .F . 5»nrl W"rstcr 10 San ?Sellnina : 2 Storcwerk-Alb " m . Unaen . 50 N . in

20 v . e S <l«iv i -u städt Kri,nkenhai »s 10
Unaen , 20 di ' rch St ^ dtre >̂ n ?'naSr ^t Nrdnlein :
N. S ^upilebrerw S ^ rtkel 102 .« 70 S » . Mer -
5 ./<. v . ihm selbst 50 durch BNroVir. Ko<<'

durch Maurer 'nstr . -Vleck: v . 11na >nr 20 .<t .
Mc»t -r 2 ^ .Ft . Br . Mo« 100 von ihm ' >lbst -
Nrtejvavier 5 u . 1 »XN» Tb^ka Te« . ??rau W " >vn .
Reik 'ner 10 Fr . ?iriv . Kuhn 5 d" rch Müller
u GrSil : v ?kr , Si 'ib Dr Enaeld ^ rdt 5
?kr S,'ise Wolf : 0 W "f-5>bändsch " d" , 2 Ddd Z" lm -
di>rft<m , i Dtzd . Friff -rk^mme . 1 D<>d . S !^" b?^mm>̂
15 ^ Sckchen Saa 'nro^ n : dur ^> ?-rau Oberl^br -'r^ itaer : v . Fr . B"<f»b<!«rdler <̂ und >: 1? ?«ua -nd-
k» "«' »en . E . D <« < 10 .« . von ill" s-sf>ft 10 Gust^ - ttino -r 10 ir^ e?, . 1» ?! N Ist ./s .
" hrmachermslr. ?» -»tsch: v . Frl . ? ndin 2 Diener
Werner 5 Priv . Schach 10 Frau Bernhard
10 ^ k̂ Frl . Lecher 10 BuchbZndler Becht u Frau
25 .// . Frl . Bectii 5> Kaufmann RebeSderger 10

Fr Fri «> Di^der. Durlach 10 ^ rtv . Wei?
5 Frau Eov 2 X . Fron gcnzinaer Wwe . 20
Aug . Ps »» ch 25 durch Veriiaiter Br ' iihai 'vt :
von Dapeiftermstr. Svat » 2 OSerreallehrer Sel -
tcnreich S Fran Neg.-Rat Kech S Frl . S « e-
bi?» 2 Obersê retiir Drever 2 ^ Telear .-Dir .
k>öchftetter 1 Sekretär Kauchcr 3 Revisor
Meisinnger 3 Tel .-Sekr ?t »r Ratir -lmlIIler 3 ./<,
Ingenieur Gen»«l 5 Bros Schmidt 3 Sokr« -
tür S ^Vbi 2 Qberl><rulerr>>t« r Ullrich 10 Un-
genannt 1 X Bkckermstr, Kwvban 10 .« u 10 Psd .

Versteigerung
von Schweinen .
^ Die tvut ^ verwaltuna
Wtbeidenhardt de !
Karlsruhe versteigert
auf dem GutShose am
Dien « , » ». d . ll . dS . iMts ,normittaaS IN Ubr . « inen
schweren ZniPtebev und
einige Mutt « rs «V» ein «.

Ki «r<in»>v «ill. k!«tt-
»ä» »«n fliekten .llsi'N-
>« ci» n » »« r krt , oifsn «
Î il»! « . kielit. Kropf !
VVczncjen ^is sied vor-

>r»uen »vnl !« ! s.n
lZr. Vir7 ,

liarlsrotis .
<?«or«- ^rle6rioks .r .2.

Vitder werden
> Hill , angefertigt

BIM4
» <» ««,«« « » >, ?,» N ». «Zt .
v ° sj

v . I . ssck
fSl -bei-si unl!

oKvM . ^ S8l )!lSN8WIt
^ « lopkon 1SS2

ifiipbt n. n» >nlgt jst»t v !eSsr »II« in als». ? »od «wsodlosenSvSvx«ii»t»inZ«

SesinsIIs öscllknung. SHIIg» preis «.
Sokiinzsr. LS Uzi-isnstr . 45 «»Isei-ztr . 44
i. u <I»»igZi>!2lZ! 40 kksinstr . 23 XurvsnZlr. I
Körnsritr . I, Lcks K»^ sr -^ !>se I-uclvcig -Vsilkolm»^ . Ig .

lDurli » ? », , N»upt»srsSs gg . IS1S1

^ uk Ostern vmpkekis ;

- WS,ok « p « >

8LKW ? ?
liosori »oknolkisn ».
^ nn » kme » tsll «n :

Kicrlsrud
sZ?rab »r6 »trQlZ >» S
X »Ik><>r«irnl !c, l!4 n . 243

4K
» mnil '' »lr »ös 15
^V»I6 «trsLo <>4
^Vil^ elmütrnks 32
^.u«»» l»»irgLo 13
?0stll >er«tr2öfl 18
s?»s>>«?»IIv«> 37
(Indslsdsr ^srsirsL « I
Nt>s !n»ir»IZs 18.

iDurlaed :
N? ni?l»<r»Le 15. 3028 !

werden auker dem Hau ' e
diU . « ngesertigt . B79«
Strschstrahe 73, >. Stock.

VlhückMIl
emvsieblt sich im Anfer¬
tigen hellerer Damen -
und Kinder -Garderobe ,
auch nutzer dem Han «e
Offerten nnt . Nr . >f»lVZ2
an die »Bad Presse "' .

" brist . Wieder 5 . <l . 55"Miie N Sormmg 10
Aug MeP>?er 20 Famili .? BreitHaupi 20 von
Ruchbinder Aecüiel : Noti »bücher und Blocks . Blei¬
stifte . ?>rderndalter und svedernbüchsen . Stadtrat
Schlebach 80 »»urch Kassler Sdrdl >>: von Ungen.
5 20 X . 5 .>« . Fr « ! Maier 10 Frau R . 10
durch Frl . Stern : Von Nnaenanni 20 ?lriedr .
Neble IN I . u . M Dt 3 Soew-O? I»le : 17
?». Pantosfeln It . Schi 'be . Schlw ?!. A 5 .<k: dnrch
?krl . 5kaeob : von Fr Arift 1 ?? r P '-tv^iier ĉ ier.
bard 3 Fr . y " ch» !in ''1er Gri»fs S Fr . Fabr
?»ui>er 5 .F . Fr . Architekt ? !aeoS 3 Frl . ?!aeoh
3 ./f . Konlul Lad 10 firl . ? indner 1 ??r . ,Bovv 2 dikrch Seilermstr Stold : von Frau
ĉ mel- S Endeler 2 von ibm f->wll 2 durch
A. Str - iftgui : v"n Nnd Ddrr Svokan ^ America^5 ^»s. ssr , -Nat <»naler Ere . 10 Unaenannt"0 ^ik, M . W , Offenbnrg 5 F c?r"v . Eisend .
S êr 10 .« Unaenanni : 1 Regenschirm, eine An-
ladl Klimme. Bl' tle . -Spiele . 5 A 10 ??r .^ eiftner 10 Earl Si >el>̂ ra 10 .« : durch Aaupt -
duchdalier ^ g "l : von K^rl Gerdard . Kaufmann . 10

» a "didu >5>h ??d -1 10 -sar, Lai »>l^ R" chd
5 Korl okjnia . Als 5 .H . Frtl -dr ?rgel 20
»" irch Ipel Schnöd . Mi'bldura : von i»r l- ldst 5
??r . W "lf 5 ?Vr . kfir ^ ?!stn-r 2 .< Fr j? och 5 .«
Nngena"nt Ü0 u . 5 F ^mi' ie Zimmermann
10 ??r . Sv -ck 3 Dr "a - ri - Stro " «i 5 , in >
a<-n 5 u . ei" <» Müt ?e Erc . a- . ?5 Nr ?»->rn -
lehr 5 Fr Wenner 10 X . Marl Lae'-oir 10« ^-" S einem .<f . 5>»>>w-ia ,e>"uf ^a ^
??r . °?oilf S ^nn ' tt 10 ??r Ww»
1" Famili - G^ief^ -0 ?krnu S > - du ' rs.«na.' "-ermstr. Bfeiffer : van Met-ae^ f>r G îa -r 10

Uncrenannt S Ung«n . : «in PSckcden Sch" >d-
war«n . 7430»

SMknimmt wieder Kuüo - N
an , in u . « utzer d . Haus « .

« « « »», lllp ^
l' e 'Nn«!tras ?e . 5 <. Qt .

sozial «» pfA » vn « ? mil ' si '

1 . ^ iiKd'fctnr' ? « tn» fliof,c>r n . Î e»r>n" " in 'or ^Ve>l, '-
f»lir»spfl '" " .ri '-n ' ', . »ttaatllodor

. ^ nzdllchin -' Iciradl . pflarfnnon .
Nlnlnmvriikun ? " n ^orlclrod «>' ' do>>n^<iiigd <' rnkkllodt .
N- Iksn " <f «M nU -' ' ' « ' ? -' s ^ f>r >" >r >ike<> ^ nrli ' 981 .^ dt^sliini» l f^tnnti V^ndI' ndrte »r >p <rpr >nn <»nox ''Mpn>
Iii nnoli Mr AnvpfiNrwe » vcI . s?on ' «:- !»sizn . creöfkn?«
^ 0 ' kvnft «lurcd isf»> ^ «-" ifr' nrlsstr ' ne .>»!. » 147

^ u ^ endei ' gn ? isst !
vr . ffeu6en8tg6t '

ksZvinokom oin?«riod ^vt . ^ W
v? »onnfp?« I>« ssv nm KAäostr^n 'v cko? ?

^ Klwlsê p Vvl7a7i<! liinx'. m v »7mvn .Is.ki'vvTisit ^
^ t?arts „ . vvtt . in «oäonktei ' IsnN».
« LvlttokZsoktienne 6 ^ , 8ol-
Z dii.Zf'T', mäki »?« ? rv !vo.

VN Ml « ^ 7Z. ?70ZNLti>. » » » ?
o» ertenrev7^vi6ensvdnfrd« ' »stv '

6arek vv »«»? devS-d^ s^ -» - de'freit . ? »<?knnss2nrA -^ öedi ^Lnr 6 . ^ odo . 45 tUnsekAcll.) ^Virknn ?
1KX) l)AÂ svkr. 0e»t<e» » e ».. ve«»Sl!». ?ostt «etz »?. »u .

Is . Lo !iol < olsc ! e - ^ S86N
ls . Lesiokolscis - ^ isi -

^
ff . Î lsncisI - 8 <zv,Is

d.Iu88 - Sekolcolsäs .
Lckokokaclen - unä Konfitüren - padrik

Kueßott S^ ottmsnn
^ älerstr . 4 . I

'
eleton 1274 .

5
i7ili» l«

tscks ? e k>^ 5erkLtst »e
Mr «leg Namen - lionlkkttoo . Wäsoks »

ausstattuosso . Sportsk ^vledvo vtv .
Aoiio».-r»miii«, I/ae,k- u» ck RIoli«Ils » ,VSsedeknaptlSoder, » odlsSiunv . ?II »»«».

» vr ' lver » ecliari . ütlckvrel ^VsrküUitt «Ksisorstr Äk> >'M Vortretnnr ' ? si . V> f
R «i

RölkgrlltverkrüviMNß
glcwzendste Erfolg « mit
meinem verftellbarcu
Gcradehalter

Apparat
Soften « va « S.

Preisgekrönt aus d«m
IN. Slerztekoiigrek und
int . HvgieneauSslellung

Dresden 1911 .Au lvr «chen am ! ><e»»S-
tag . d «n ll . Hon ., von
t »-4 Uhr in Karls »» !,«
Hotel Rational

F . MtMtl .
- U °̂ -

Heaelftr . 41. A8

kolrZ u . SNKon
<Ze«!en >itIiiici « , vie <?»d?1n , I.skkel , keoiiar,»Ii « Zliioüe^ , rerdroeli . Sedwuslrvsreiit » ott flir « leon « ? »drik»»ion »ock- »dlt Sesk »ld »II«rI>SeI>»t« prel»«.

k !' . ^ uxi >8t»5lrssse i .

^er best « Tchuv gegen kalte Füße , alle «Sröken »uhaben Bann , ri > «straftevart . BZZN
KSg5SkkM »Usr2KN
Ztess ^m - Ke ^ en

« 4250
^ l. Dtsize ? ! « Xs» t. . ^ s Ii I ». Iii,.

vebei -sil erdältNcl, .
Vertreter in k » rl ?rv >ie :

tterm . Wei88 .
8c >iesse ' «it>'gllv 40.

FseZSK
nimmt

l .ekoi ' il ' an
>vig lZliokolaltv

mit llsi -

SÄVWV »

^ muisiion

Lriiilltiicii in Aovl !i«Ic«n
linci vrogerion .
I^iorlsriszon :

!. . fisdi ? . r »eliruko .
Lsdr , Ksllor Xavlit . .

frsidui -g . 7089a

5 ? » Brem !-
^

^ Wtttililicil ! " >

Badisches Brennholz
auf Hoi»tarte bis , u 80 ^itr .

Auherbadisches Brennholz
tu s«der beliebigen Menge . In Scheitern -
lowi « tn ted« r aewünschren .-»Übereilung
Is . Oskfriefischen Brenntorf

k
' mit lehr hok«m H «i,w « rteur Streckung der Kohlen - » , KoksvorrSt «ieteii ab La » er Mheinhafen oder ir « iln < Hau » kelies ««t an : 18043

Lar ! ^ uxust bieten «k Lo . ,
Kobleuvandeltaesellschalt

NsrlSnihe - Rktikil -asen. Nsrödeckevstr .
Fernlvrecher Rr . 51 «d.

Kaiserstr . IIS . Fernsprecher Nr . SS0S.

jUngezieser
beseitigt billigst unter
lvarantie . Zur Eeihsi -
vertiiaunaPackungen er -
dSitlicb. 14387

V . I . G . U.

Herreoftr . S. Tel . Lixv.

»n Surnierzwecken geeignet , z« taufen « »sucht .
Süddeutsch« Fvrnittlabrlk

gartmann Co. . Karlsruhe ,
Werderstraki « 7/9

Telefon öZZS . 1757b

. Wollene u wailer »
dicht « Pferdedecke »mit Beriemung v « t t «tverlch. Preislagen ab,u »

geben ig«
Max 0s « slit ,
, Sattlerei ,«arlsriilfl. St °dr>»nrßk «Z.

werd . ». bauerb . Herren «
u . Damenkleiderli off . Hill ,
umgearb . t. d. Wollweb .
L»n Sodllti . l^ rdvnbsvli
KNZ. Qbrh . Vertr . oelucht.

Westfälische
Z « rvclat ». NIock- nndÄ « ttw » rst . aarant .Rind - nnd Schweinesvrim . Oualit v » rV «nnd
» it . 24 , liekert tn « Psd .«Paket , unt . Nachn. . Port »und Berv .. Seldstt . ?l» i»
Diksälischk ftllrSiilditlint,

loetmung ? . kosen »!, » IZ .
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